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Nur hier erhalten Sie das „Original“
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Fischerfest
in Weingarten
am Baggersee mit großem Festzelt

4. – 6. Juli 2014

Freitag, 4. Juli: 18:00 Uhr Festbeginn
Samstag, 5. Juli: ab 16:00 Uhr
Sonntag, 6. Juli: ab 11:00 Uhr

Freitag und Samstag

Barbetrieb

Fischerfest_Plakat_2014_43x61cm.indd   1 13.06.14   08:23

Angelsportverein / Fischerfest / 
Baggerseegelände

Fr. 04.07. bis So.06.07.
vhs Außenstelle Weingarten und Bü rger- und Heimatverein „Die Friedhöfe in der Ortsmitte /
Ortsbegehung / Treff punkt: Grundschulhof Turmbergschule

Sa. 05.07.:

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

am Baggersee mit großem Festzelt

4.
Wir zeigen alle WM-Viertelfi nalspiele live auf Großleinwand!
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende..............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292. 

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 05.07.2014 bis Freitag, 11.07.2014
Samstag, 05.07.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, 
Bruchsal, Tel. 07251/931830
Sonntag, 06.07.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Montag, 07.07.: Badenia-Apotheke, Friedrichstr. 27, 
Spöck, Tel. 07249/3497
Dienstag, 08.07.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Mittwoch, 09.07.: Stadt-Apotheke, Kaiserstr. 95, 
Bruchsal, Tel. 07251/2484
Donnerstag, 10.07.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, 
Neuthard, Tel. 07251/41143
Freitag, 11.07.: Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, 
Bruchsal, Tel. 07251/81441
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
05.07. 08.00 Uhr - 07.07. 08.00 Uhr
Dr. Steffen Bublies, Bahnhofstr. 55, Weingarten, 
Tel. 07244/5003

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Kran-
kenpflege, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente 
Menschen, Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen 
auf Rädern, Tel. 07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, 
mobil: 0162/2511212
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Land-
kreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefah-
ren e.V., Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, 
Fax 07251/301363 Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
und 14.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Offene Sprechstunde (ohne vorherige 
Vereinbarung) Montag und Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, 
Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 
94542-22, Leiterin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: 
www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
- ��Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Mitreißendes Open Air Konzert mit Chor und Big Band des TMG
Welch ein begeisterndes Konzert! Nach Jahren des Pechs mit dem 
Wetter konnte das Thomas-Mann-Gymnasium endlich einmal 
wieder ein Open Air veranstalten. Den Auftakt bildeten die beiden 
Gesangsklassen der Klassenstufe fünf und ihre Leiterin Stefanie 
Schelenz hatte ein ausgesprochen gutes Händchen für die Lied-
auswahl bewiesen. Der witzige „Teppich“-Song des jungen Kom-
ponisten Mirko Möller oder der „Rhythm of the Rain“, bei dem 
Regenschirme zum Einsatz kamen, waren Lieder mit Spaß und 
Bewegung, die dieser Altersstufen blendend zu Gesicht stehen. 
Schon wesentlich ruhiger und deutlich schwieriger zu singen wa-
ren die englischen Songs des Chors der 7a und 7c unter der Leitung 
von Gerold Engelhart. „Over the Rainbow“ von Harold Arlen war 
der herausragende Titel, der mit einem Höchstmaß an Ausdrucks-
stärke und Gefühl vorgetragen wurde. Es folgte der TMG-Chor, seit 
15 Jahren ein kulturelles Aushängeschild der Schule, ebenfalls un-
ter dem Stab von Engelhart. Zigeunerlieder und Auszüge aus the-
matisch verwandten Operetten hatte er ausgewählt und das Pro-
gramm hätte nicht passender sein können.
Zum 40. Geburtstag ihrer ehemaligen Schule bereicherten vier 
junge Solistinnen das Programm mit ihren mittlerweile gut aus-
gebildeten und strahlenden Stimmen: Anne Günther und Elisa-
beth Thein (Sopran, Marielle Mieden und Myriam Laubach (Mez-
zosopran). Der fünfte Solist Nils Lemke (Bariton) besucht noch 
die zehnte Klasse. Das „Zigeunerleben“ von Robert Schumann 
erklang einleitend durch den gesamten Chor und die gesang-
liche Ausmalung der wilden Gesellen am Lagerfeuer jagte dem 
Publikum Schauer über den Rücken. Marielle Mieden glänzte 
im Mezzosopran als zornige „Carmen“ mit der berühmten Arie 
„Habanera“. Scharf und geschliffen antwortete der Chor. Leiden-
schaftlich sang Anne Günther von heißen Küssen aus der Oper 
„Giuditta“ von Franz Lehar und setzte mit einer Koloratur am 
Ende einen beeindruckenden Akzent. Mit der frechen Anrede 
„Mein Herr Marquis“ aus „Die Fledermaus“ brillierte Elisabeth 
Thein, aber das Beeindruckendste des Ganzen war das Finale des 
2. Aktes der Operette, in dem Myriam Laubach und Nils Lemke
das Gesamtkunstwerk noch ergänzten. Simone Mayer sprach er-

klärende Worte und berichtete inhaltlich von Leidenschaft, In-
trige und Rache. Die ganze Gefühlspalette wurde aufs Schönste 
dargeboten. 

Bettina Gerlach am Klavier begleitete meisterhaft das gesam-
te umfangreiche Programm. Damit waren die Chöre am Ende 
angekommen und machten der Big Band Platz. „Es macht mir 
Riesenspaß, mit diesen jungen Musikern zu arbeiten“, sagte ihr 
Leiter Benjamin Kuger und das Publikum glaubte dem dyna-
mischen Dirigenten aufs Wort. Die Band, besetzt mit verschie-
denen Bläsern, E-Gitarre, Schlagzeug und Kontrabass, präsen-
tierte Jazz vom Feinsten. Ein stark rhythmisiertes „Spinning 
Wheel“ bildete den Auftakt und „Moves Like Jagger“ den fulmi-
nanten Schluss, bei dem der Lehrer selbst noch zum Instrument 
griff. Dazwischen lag eine ungeheure Portion Spielfreude, Kön-
nen und Begeisterung. Band und Chöre hatten einen mitreißen-
den Abend gestaltet: Hochmotivierte Musiker, engagierte Lehrer 
und ein Programm, wie besser nicht hätte sein können.

Marielle Mieden aus Weingarten ist eine ehemalige Schülerin des TMG. Ihr klarer und 
kraftvoller Mezzosopran begeisterte das Publikum mit einer Arie aus der Oper „Carmen“.

Die Besten im Südwesten

„Wir haben einen neuen Slogan“, verrät Jürgen Fabry. „Der heißt: 
die Besten im Südwesten“. Der Vorsitzende des MSC Weingarten 
meint damit die gegrillten Schweinshaxen, mit denen der Motor-
sportverein jedes Jahr einen Volltreffer landet, mittlerweile seit 
23 Jahren. Am Freitagabend beim Fassanstich ist es um 17 Uhr er-
wartungsgemäß noch ruhig, aber auch das beunruhigt den Gast-
geber keineswegs. „In einer Stunde ist es voll“, sprechen die Ver-
anstalter aus Erfahrung. Sie sollten Recht haben, allein schon die 

Atmosphäre unter dem riesigen grünen Himmel aus Fallschirm-
seide ist einzigartig. Das Fest ist der ruhe Pol, der Ausgleich zu ei-
nem Sport, der Aktive, Verantwortliche und Anhänger mittlerwei-
le zum Reisen durch die ganze Republik bringt. Es ist der „priva-
te“ Ausgleich eines Vereins, der hochprofessionell bundeweit im 
Rennsport aktiv ist, auf der Strecke und hinter der Leitplanke. Und 
zugleich ist das Fest ein Magnet für gemischtes Publikum aus Alt 
und Jung, das sich angezogen fühlt von diesem Event, das „etwas 
hat“, und sei es nur die grüne Wiese, die Abwesenheit von Mu-
sik, eine Ur-Hockete unter einem gemeinsamen Schirm. Die An-
zahl der gegrillten Haxen ist längst im vierstelligen Bereich an-
gekommen. Bürgermeister Eric Bänziger übernimmt die Verant-
wortung beim Fassanstich. Er versuche, jede Einladung wahrzu-
nehmen, entweder persönlich oder durch einen Vertreter, sagt das 
Ortsoberhaupt. Fabry hält den irdenen Maßkrug bereit, Bänziger 
holt aus und – im zweiten Anlauf sitzt der Hahn. Auch Günther Bo-
lich, der Vorsitzende des ADAC Nordbaden, ist gekommen. „Zum 
einen natürlich wegen der Haxen, aber auch um den Verein und 
seinen Vorsitzenden zu besuchen“, sagt er, und will damit durch-
aus eine Wertschätzung des MSC Weingarten bekunden. Schließ-
lich ist der MSC unter den 75 Ortsclubs ein Traditionsverein. Seit 
42 Jahren ist Jürgen Fabry im Amt des Vorsitzenden, der Verein ist 
mittlerweile als organisatorisch hervorragender Ausrichter natio-
naler und internationaler Motorsportveranstaltungen bekannt. 
Also nicht nur für seine gegrillten Haxen.

Bürgermeister Eric Bänziger (Mitte) haut den Zapfhahn rein. Günther Bolich und 
Jürgen Fabry assistieren dabei. 
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Die Gruppe war vom Programm und den Gastgebern begeistert

v.l.n.r. Gerhard Lampert, Tomas Sanchez, Bürgermeister Eric Bänziger und Bürgermeister Salvador Prat

Radeln für Steffen Renner
„Einer für alle, alle für einen!“ sangen die Kinder des Kinder-
gartens „Am alten Friedhof“. „Das könnte das Motto des Ta-
ges sein“ meinte die Pfarrerin Bettina Fuhrmann der evan-
gelischen Kirche in Weingarten, „denn 44 Menschen haben 
heute alles gegeben, für einen, für unseren Steffen Renner.“ 
So war es. Steffen Renner ist der hauptamtliche Jugendrefe-
rent des CVJM. Er arbeitet vorwiegend mit den Konfirman-
den und etwas älteren Jungscharmitgliedern, denen er als An-
sprechpartner und Ratgeber in vielen Fragen rund um Glau-
ben, Leben und Erwachsenwerden dient. Allerdings muss ein 
Teil seines Gehalts über Spenden finanziert werden und dafür 

müssen die Jugendlichen regelmäßig etwas tun. „Die „Spon-
sorenrallye“ veranstalten wir alle zwei Jahre!, berichtete Pres-
sesprecher Michael Graf. Das Prinzip ist einfach: Jugendliche 
fahren auf dem Fahrrad einen bestimmten Rundkurs durch 
den Ort und bekommen von ihren Sponsoren, die sie bereits 
im Vorfeld gewonnen haben, für jede gefahrene Runde einen 
bestimmten Betrag. „Da kommt zwar eine ordentliche Sum-
me zusammen“, sagte Graf. „Das ist auch nicht unsere einzige 
Aktion, aber wir müssen ständig am Ball bleiben.“ Es wander-
ten noch einige bange Blicke zum Himmel, als am Sonntag um 
14 Uhr der Startschuss fiel und 44 Fahrräder sich in Bewegung 

Schöne Tage in Olesa
30 Jahre Partnerschaft

Rund 40 Weingartner nahmen an dem 
Besuch der spanischen Partnergemein-
de Olesa de Montserrat teil und weilten 
vom 20. bis 25. Juni in Katalonien. Mit ei-
nem vielseitigen und interessanten Pro-
gramm hatten die Gastgeber das mittler-
weile 30jährige Bestehen dieser Partner-
schaft gewürdigt.
Genügend Raum fand der Besuch des gro-
ßen Volksfestes, der Festa Majors. An vier 
Abenden bis in die Nacht hatten die deut-
schen Besucher Gelegenheit, dieses groß-
artige Schauspiel, bei dem die katalonische 
Kultur und ihre Traditionen gefeiert wer-
den, zu erleben. Höhepunkt und Abschluss 
war am späten Dienstagabend, als auf dem 
Teich im Stadtpark von Olesa die typischen 
Laternen aufstiegen.
Gleich nach ihrer Ankunft in Olesa wur-
de die Gruppe im Theaterhaus „de la Pas-
sio“ empfangen. Zweck dieser Bühne ist 
vorwiegend die Passionsdarstellung vom 
Leiden, Sterben und der Auferstehung 
Jesu Christi. Rund 750 Darsteller rekrutie-
ren sich aus der Mitwirkung der ganzen 
Ortschaft und die technische Ausstattung 
der „Passio“ ist einem modernen Theater 
vergleichbar. Es werden aber auch andere 
Stücke gespielt, beispielsweise das Tanz-
schauspiel „Aniversari“, das die Delegation 
am frühen Dienstagabend besuchte.
Am Samstagvormittag bestaunten die Teil-
nehmer die Sektkellerei „Caves Codorniu“. 
Die Kellerei ist nicht nur eine der bedeu-
tendsten Unternehmen Kataloniens, son-
dern auch der größte Schaumweinprodu-
zent der Welt. Die unterirdischen Keller, 
in denen mehr als 100 Millionen Flaschen 
vom einfachen Cava bis zum Spitzenpro-
dukt reifen, sind mit einem 26 Kilometer 
langen Wegenetz verbunden, das mit einer Minieisenbahn be-
fahren werden kann.
Ein gesellschaftlicher Höhepunkt war der offizielle Empfang in 
der Badeanstalt Olesa, bei dem alle Teilnehmer in weißer Klei-
dung erschienen. Ansprachen hielten die beiden Präsidenten 
Tomas Sanchez, Gerhard Lampert und Weinkönigin Anna I. Die 
Bürgermeister Eric Bänziger und Salvador Prat sprachen dage-
gen am Montag beim offiziellen Mittagessen im Fischerheim 

und überreichten Gastgeschenke. Dem Essen war die Besichti-
gung einer ehemaligen Industrieansiedlung für Textil, der Colo-
nie Güell in der Stadt Santa Coloma de Cervello vorausgegangen.
Zwei halbe Tage mit den Gastgeberfamilien, ein Nachmittag am 
Strand von Sitges oder eine Teilnahme am Feuer-Rennen locker-
ten einerseits das insgesamt sehr informative und ansprechen-
de Programm auf und vertieften andererseits die persönlichen 
Kontakte.
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Ein Tag wie in Paris - Frauen-Kreativmarkt auf dem Rathausplatz

Mit dem Frauen-Kreativmarkt von „Vitamin F“ hat sich im 
Lauf der Jahre eine Veranstaltung etabliert, die für einen Tag 
einen Hauch Paris nach Weingarten bringt. „Klein-Mont-
martre“ hat seinen Namen völlig zu Recht.
Es ist ein ganz verrückter Markt mit hoch künstlerischen An-
geboten. Unter dem gesamten vielfältigen Arrangement von 
mehr als 60 Ständen ist nichts Alltägliches zu finden. Es sind 
Kunstgewerbe verschiedenster Art aus den Bereichen Male-
rei, Textil, Schmuck, Keramik und vielem mehr, eigenhändig 

und kreativ gestaltet. Jahr für Jahr kommen neue Ausstel-
lerinnen dazu, bei weitem nicht nur aus Weingarten, denn 
längst hat der Markt einen überoÅNrtlichen Ruf. Neu war 
in diesem Jahr die Ausstellerin „Kittiekat“ aus Freckenfeld 
bei Kandel in der Pfalz. Sie malt und macht herrlich schräge 
Skulpturen. Weiter war eine Künstlerin mit kleinen Vitrinen 
aus Pappe vertreten, eine Weingartnerin mit sehr schönen 
Strick- und Häkelarbeiten, viel Genähtes war zu finden, bei-
spielsweise Röcke aus Vorhangstoffen der 50iger und 60iger 
Jahre. Porzellanmalerei war vertreten, zwei Goldschmie-

dinnen waren da und eine junge Frau, die mit preiswertem 
Schmuck aus Nespressokapseln einen ganz neuen Trend 
setzt. Natürlich waren auch viele Bekannte anzutreffen: Do-
rit Dagan mit ihrem wunderschönen Schmuck ist eine Frau 
der ersten Stunde. Die 83jährige Frau Köhler arbeitet immer 
noch ihre bewundernswert filigranen Perlentierchen, oder 
Andrea Gerlach bringt ihre duftenden Pflanzenseifen. Gila 
Borcherding aus Eggenstein hatte ausgefallene Kinderklei-
dung dabei und spendet ihren Erlös für Kinder in Afghani-

stan. Die Kinderärztin Marianne Schammert 
hatte einen Stand zugunsten der Meise-Stif-
tung, die Kindern aus dem Iran mit einem an-
geborenen Herzfehler haben, eine Operation 
in Deutschland ermöglicht.
Da zu diesem Zeitpunkt das Rathaus frisch ge-
strichen wird, fehlte das Sonnensegel. Aber es 
gab rasche Abhilfe: Familie Kleefeld hat drei 
stabile Pavillons zur Verfügung gestellt – Hil-
fe zur rechten Zeit und das Herz auf dem rech-
ten Fleck – auch das ist Klein-Montmartre. 
Und er hat noch eine dritte Seite: Jahr für Jahr 
wächst die Schar der Künstler, die den Markt 
mit musikalischen Beiträgen bereichert. Sieg-
fried Blattner tritt schon seit geraumer Zeit 
mit seiner Drehleier an verschiedenen Stellen 
auf. Neu war das Tanzstudio Lilo Fried, das eine 
Bauchtanzgruppe vorgestellt hat und Uwe 
Höhn zauberte auf dem Akkordeon meister-

haft Tangomusik. und last but not least war eine Frauengrup-
pe mit Flöten zu hören. Balancekünstler Eckhard Sültemeyer 
schuf, zusammen mit Katzensteinen der Blankenlocherin 
Evelyn Fleig, seine unglaublichen Balance-Skulpturen Spu-
ren im Bachbett des Walzbachs. Bürgermeister Eric Bänziger, 
der den Markt nach Kräften unterstützt, hatte dem Künstler 
erlaubt, im Vorfeld mit den Mitarbeitern des Bauhofs geeig-
nete Steine in den Walzbach einzulegen. War auch das Wet-
ter nicht optimal, so hat der sanfte Regen doch nicht sehr ge-
stört. Vielleicht gibt’s Sonne im nächsten Jahr.

setzten, aber das Wetter blieb trocken. „Es war ideal und Gott 
sei Dank nicht heiß“, war Hannelore Koger zufrieden. Ein bunt 
gemischtes Feld aller Altersstufen hatte dasselbe Ziel.
„Ich hab mich jetzt selber unter Druck gesetzt“, sagte Gemein-
derat Timo Martin, der mit einem nagelneuen Rennrad an-
kam. Dafür gehörte er zur sportlichen Spitzengruppe und hat-
te am Ende mit 65,8 gefahrenen Kilometer in zwei Stunden 
die längste Strecke zurückgelegt. Schon bald hatte sich das 
Feld stark entzerrt. David Metzger hatte das Mikrofon in der 
Hand und kommentierte das Rennen. Jeden einzelnen Fahrer 
kannte er mit Namen und rief ihm ein aufmunterndes Wort 
zu. Die beiden jüngsten Teilnehmer waren erst vier Jahre alt, 
aber tapfer und ehrgeizig strampelten sie auf ihren Kinder-
rädchen die vorgegebene Zeit tatsächlich ab. „Es ist der Ham-
mer“, sagte Steffen Renner selbst, „es ist ein tolles Gefühl, dass 
sich so viele andere in solchem Maß für dich einsetzen“. „Er 
hat es absolut verdient, dass wir uns um ihn bemühen“, mein-
te Annette Osenberg, „denn er macht als Jugendreferent eine 
ganz tolle und wertvolle Arbeit und die Jugendlichen wissen 
es zu schätzen, dass einer ihre Sprache spricht.“ Fünfzehn Mi-
nuten vor dem Ende hatte sich das Fahrerfeld deutlich dezi-
miert. Aber David Metzger war immer noch da und munter-
te die letzten verbliebenen unermüdlich auf. „Noch drei Run-
den, da geht noch was“, rief er ein ums andere mal. Auch die äl-
testen Teilnehmer, Hermann und Elisabeth Kärcher sowie In-

grid Leopold hatten nicht schlapp gemacht und die Zeit durch-
gehalten. In manchen Gesichtern stand die Erschöpfung ge-
schrieben, andere waren noch relativ gut drauf, aber alle konn-
ten stolz sein auf ihre Leistung. Am meisten erreicht hatte Flo-
rian Kärcher. Der 17jährige hatte eine lange Liste von Sponso-
ren zusammengetragen, war 57 Kilometer gefahren hatte da-
mit allein sage und schreibe 1.415 Euro erradelt. Der Gesamter-
lös betrug 9.327 Euro.

44 Radler waren am Start und gaben ihr Bestes
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Geggus E·M·S mit dem Innovationssiegel „TOP 100“ 
ausgezeichnet

Ranga Yogeshwar verleiht dem Weingartener Unternehmen beim
Deutschen Mittel-
stands-Summit die begehrte Auszeichnung.

Eine hochkarätig besetzte Jury von Wirtschaftsexperten hat die Top-
Innovatoren des Jahres ermittelt. Die Geggus E·M·S GmbH Weingarten
überzeugte in einem wissenschaftlich unabhängigen Benchmarking mit
Bestnoten und gehört zu den innovativsten Unternehmen im deutschen
Mittelstand. Am vergangenen Freitag überreichte der Mentor Ranga 
Yogeshwar beim Deutschen Mittelstands-Summit in Essen persönlich das
begehrte Gütesiegel „Top 100“.

Innovation als Familientradition
Von Anfang an prägt eine Innovationskraft das traditionsreiche Familienunternehmen. Die immer
höheren Anforderungen an Eingangsmatten in puncto Design, Funktionalität und Sicherheit setzt
die Geggus E·M·S GmbH kontinuierlich in Weiterentwicklungen um. „In alle Entwicklungsprozesse 
ist das innovationsorientierte Top-Management eingebunden. Dabei steht im Vordergrund mit 
neuen Ideen und Technologien vor allem effiziente und nachhaltige Anwendungslösungen zu 
konzipieren“, kommentiert Geschäftsführer Kai Geggus, der den Mittelständler in dritter Generation, 
zusammen mit seinem Prokuristen Christian Sandkühler, leitet. Das durch Theodor Geggus 1947 
gegründete Unternehmen wurde in den fünf zentralen Kategorien Innovationserfolg,
Innovationsklima, Innovative Prozesse und Organisation, Innovationsmarketing und 
Außenorientierung sowie Innovationsförderndes Top-Management hoch bewertet. „Über die 
Auszeichnung mit dem Innovationssiegel „Top 100“ freuen wir uns sehr. Sie ist für alle im
Unternehmen ein großes Lob. Nur durch die gemeinsame engagierte Teamarbeit haben wir das
erreichen können“, so Kai Geggus.

Ideen – erfolgreiche Entwicklungen
Visionäre Produktideen in marktgerechte Innovationen umzusetzen ist für Geggus E·M·S eine
Grundlage für den Erfolg. Die Entwicklung der universellen Aluprofilmatten-Systeme „Top Clean“
durch Gerhard und Helmut Geggus, die Söhne des Firmengründers, war in den 90er Jahren ein 
maßgebender Meilenstein zu einer führenden, internationalen Marktpositionierung. Heute wird 

Geggus E·M·S mit dem Innovationssiegel „TOP 100“ ausgezeichnet

Ranga Yogeshwar verleiht dem Weingartener Unternehmen beim 
Deutschen Mittelstands-Summit die begehrte Auszeichnung.

Eine hochkarätig besetzte Jury von Wirtschaftsexperten hat die Top-
Innovatoren des Jahres ermittelt. Die Geggus E·M·S GmbH Weingar-
ten überzeugte in einem wissenschaftlich unabhängigen Bench-
marking mit Bestnoten und gehört zu den innovativsten Unterneh-
men im deutschen Mittelstand. Am vergangenen Freitag überreich-
te der Mentor Ranga Yogeshwar beim Deutschen Mittelstands-Sum-
mit in Essen persönlich das begehrte Gütesiegel „Top 100“.

Innovation als Familientradition
Von Anfang an prägt eine Innovationskraft das traditionsreiche 
Familienunternehmen. Die immer höheren Anforderungen an 
Eingangsmatten in puncto Design, Funktionalität und Sicherheit 
setzt die Geggus E·M·S GmbH kontinuierlich in Weiterentwicklun-
gen um. „In alle Entwicklungsprozesse ist das innovationsorien-
tierte Top-Management eingebunden. Dabei steht im Vordergrund 
mit neuen Ideen und Technologien vor allem effiziente und nach-
haltige Anwendungslösungen zu konzipieren“, kommentiert Ge-
schäftsführer Kai Geggus, der den Mittelständler in dritter Genera-
tion, zusammen mit seinem Prokuristen Christian Sandkühler, lei-
tet. Das durch Theodor Geggus 1947 gegründete Unternehmen wur-
de in den fünf zentralen Kategorien Innovationserfolg, Innovati-
onsklima, Innovative Prozesse und Organisation, Innovationsmar-
keting und Außenorientierung sowie Innovationsförderndes Top-
Management hoch bewertet. „Über die Auszeichnung mit dem In-
novationssiegel „Top 100“ freuen wir uns sehr. Sie ist für alle im Un-
ternehmen ein großes Lob. Nur durch die gemeinsame engagierte 
Teamarbeit haben wir das erreichen können“, so Kai Geggus.

Ideen – erfolgreiche Entwicklungen
Visionäre Produktideen in marktgerechte Innovationen umzu-
setzen ist für Geggus E·M·S eine Grundlage für den Erfolg. Die Ent-
wicklung der universellen Aluprofilmatten-Systeme „Top Clean“ 
durch Gerhard und Helmut Geggus, die Söhne des Firmengrün-
ders,  war in den 90er Jahren ein maßgebender Meilenstein zu ei-
ner führenden, internationalen Marktpositionierung. Heute wird 
bereits jede dritte Eingangsmatte für ausländische Märkte produ-
ziert und der Export erstreckt sich auf über 30 Länder. 

Alle Ausführungen dieser variantenreichen Mattensysteme der 
Fa. Geggus E M S GmbH sind serienmäßig mit einer hochwirksa-
men Trittschalldämmung durchgängig ausgestattet. Dies ist so-
wohl auf dem nationalen als auch internationalen Markt ein Al-
leinstellungsmerkmal. Einen wichtigen Beitrag zum Umwelt-
schutz hat das Unternehmen mit einer besonders nachhaltigen 
Innovation geleistet. In 2014 wurde die Neuheit „Top Clean Trend 
XL Green Motion“ auf den Markt gebracht. Jede Komponente, die 
sortenreine Öko-Ripseinlage, die nichtrostenden Edelstahl- und 
Aluminiumteile sowie die Schalldämmung und der Abstandshal-
ter sind zu 100 Prozent recycelbar. 

Mehr über die Innovationskraft der Geggus E·M·S GmbH ist in dem 
von Ranga Yogeshwar herausgegebenen Buch „Top 100 – Innova-
tionsasse“ zu finden. Hier der Link zum Unter-nehmensporträt:                                         
http://www.top100.de/die-top-100/top-innovatoren-2014/geggus-
e.m.s.-gmbh.html
Weitere Informationen zur Geggus E·M·S GmbH: www.geggus.de

Bürgermeister Eric Bänziger nahm die Preisverleihung zum An-
lass, der Geschäftsleitung der  Geggus E M S GmbH auch im Na-
men des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung zu dieser 
hervorragenden Auszeichnung zu gratulieren. Er würdigte da-
bei insbesondere die Innovationskraft des Firmenmanagements 
und brachte zum Ausdruck, dass die Gemeinde Weingarten sehr 
stolz ist, dass ein derart vorbildliches Mittelstandsunternehmen 
in Weingarten ansässig ist.  

Die Geggus E·M·S GmbH wurde als Top-Innovator ausgezeichnet. Geschäftsführer Kai 
Geggus nahm das Innovationssiegel „Top 100“ aus den Händen von Ranga Yogeshwar 
in Essen entgegen.

Bildnachweis: compamedia GmbH

Das traditionsreiche Familienunternehmen
Geggus E·M·S gehört zu den innovativsten
Unternehmen im deutschen Mittelstand.

Foto: Geggus E·M·S
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Bericht aus dem Gemeinderat vom 30.06.2014

Sicherheitslage in Weingarten „sehr gut“

Die Sicherheitslage in Weingarten sei „sehr gut“, war dem Polizeibe-
richt des Reviers Karlsruhe-Waldstadt zu entnehmen. Auf 1000 Ein-
wohner zählt die Statistik 26 Delikte. Damit liegt Weingarten weit 
unter dem Landkreisdurchschnitt und an dritter Stelle der Gemein-
den im Zuständigkeitsbereich des Reviers. Als besonders positiv stell-
te der stellvertretende Revierleiter, Polizeihauptkommissar Horst No-
wotschin, die „enorme Abnahme der Fallzahlen“ in Weingarten her-
aus. 266 Delikte in 2013 seien 92 Straftaten weniger als in 2012. So hät-
ten beispielsweise nur noch sechs Wohnungseinbrüche stattgefun-
den, einer davon bei Tag. 29 Fahrräder wurden gestohlen, Sachbeschä-
digungen waren es 31, im Vorjahr noch 45, schwerer Diebstahl 57 Fäl-
le, im Vorjahr noch 78. Die Aufklärungsquote liege bei rund 50 Pro-
zent, 25 Prozent der Täter im Landkreis Karlsruhe seien der Alters-
gruppe „U 21“ zuzuordnen. Die meisten Straftaten in Weingarten im 
Jahr 2013 seien Diebstahlsdelikte, gefolgt von Straßenkriminalität 
und Vermögensdelikten (Fälschungen). Die häufigsten Einsatzanläs-
se – nach den Fehlalarmen – seien Streitigkeiten im sozialen Nahbe-
reich. Die Gemeinderäte nahmen den Sicherheitsbericht sehr zufrie-
den zur Kenntnis. Auch Bürgermeister Eric Bänziger war erfreut über 
den kontinuierlichen Rückgang der Straftaten von 456 im Jahr 2010 
auf 266 in 2013. Gerald Lopp (CDU) sah darin einen Erfolg des Jugend-
treffs und der aufsuchenden Jugendarbeit, die Weingarten seit Jahren 
praktiziert. Die Investition zahle sich aus. Werner Burst (WBB) bestä-
tigte diesen Eindruck und Hans Barth (WBB) sah keinen lokalen Kri-
minalitätsschwerpunkt, auch nicht am Baggersee. Zum Thema „Woh-
nungseinbrüche“ betonte Polizeihauptkommissar Helmut Nickles 
vom Polizeiposten Weingarten die positive Bedeutung einer funktio-
nierenden Nachbarschaft, innerhalb derer aufeinander geachtet wer-
de.  Aus der Unfallstatistik ergab sich insgesamt ein leichter Anstieg 
der Verkehrsunfälle von 124 auf 129, aber ein deutlicher Rückgang der 
Personenschäden. Die Unfälle zeigen sich über den Ort verteilt, sag-
te Nowotschin, ein echter Unfallschwerpunkt sei nicht auszumachen. 
Jahreszeitliche Unterschiede gebe es höchstens bei Glatteis.

Ergebnisse der Befragung vorgestellt
Deutliche Mehrheit der befragten Waldbrückenbewohner will ei-
nen Lärmschutzwall

„Die erste Hürde haben wir genommen“ freute sich Matthias Haug, 
Bewohner der Waldbrücke. „Das ist ein klares Votum“, urteilte Ge-
meinderat Gerhard Fritscher (CDU). Der Gemeinderat hatte im Rah-
men des Lärmaktionsplans eine Befragung der Anwohner verkehrs-
reicher Straßen in Auftrag gegeben. Befragt wurden sowohl die Be-
wohner der Waldbrücke als auch die Anwohner der Hauptverkehrs-
straßen B 3 und L 559.  Es sollte ermittelt werden, in welchem Maß sich 
Bürger vom Verkehrslärm belästigt fühlen, welche weiteren Lärm-
quellen sie außerdem als störend empfinden und ob sie Maßnah-
men dagegen für erforderlich halten. Die Bewohner der Waldbrüc-
ke, aus deren Mitte sich eine „Initiative Lärmschutz“ gebildet hatte 
(wir berichteten), bekamen drei zusätzliche Fragen speziell zur The-
matik „Lärmschutz entlang der BAB 5“ gestellt. Die Befragungsergeb-
nisse sollen den politischen Gremien eine Entscheidungshilfe für das 
weitere Vorgehen liefern. Diplomingenieur Dr. Ludwig vom Ingeni-
eurbüro Fader hat die Fragebögen ausgewertet und dem Gemeinde-
rat in jüngster Sitzung vorgestellt: 901 Fragebögen wurden verschickt, 
befragt wurden alle Anwohner ab dem vollendeten 16. Lebensjahr. Die 
Beteiligung betrug 49,8 Prozent. Frage eins nach dem Ausmaß des Stö-
rungsempfindens, war anhand einer Skala von „ganz stark“ bis „gar 
nicht“ zu beantworten. Zwei Drittel der Antworten lagen bei „ganz 
stark“, berichtete Ludwig, insgesamt 20 Prozent bei „gar nicht“ oder 
„wenig“. Frage zwei betraf – außer dem Fahrzeugverkehr - zusätzliche 
Lärmquellen. Da die Antwort frei zu formulieren war, tat sich hier ein 
breites Spektrum auf. Von 449 Antworten (Mehrfachnennungen mög-

lich) lag die Bahn mit 40 Antworten an der Spitze, gefolgt von 29 für 
die Kreisstraße, 23 nannten den innerörtlichen Fahrzeugverkehr, die 
restlichen Antworten galten allgemeinem Nachbarschaftslärm. Auf 
die Frage, womit der Fahrzeuglärm verringert werden könnte, nann-
ten 80 Prozent den Bau eines Lärmschutzwalls als geeignete Maßnah-
me, 26 Prozent Radarfallen auf der Kreisstraße. Von den Waldbrücken-
bewohnern wollen zwischen 75 und 80 Prozent den Verkehrslärm ver-
ringern, halten den Bau  eines Lärmschutzwalls für eine dafür geeig-
nete Maßnahme und würden Einschränkungen durch Baumaßnah-
men akzeptieren. Zwischen 12 und 20 Prozent beantworteten eine der 
Fragen mit „Nein“ und sechs bis acht Prozent machen „keine Angabe“. 
Als Fazit zog Ludwig, dass 77,4 der Antworten aus der Waldbrücke den 
Bau des Lärmschutzwalls in der genehmigten Form wünschen. Die 
Gemeinderatsmitglieder werden diese Ergebnisse nun in den Fraktio-
nen weiter beraten. In der nächsten Sitzung des Gemeinderates, am 14. 
Juli, soll beschlossen werden, ob die Ausschreibung zur Errichtung ei-
nes Lärmschutzwalls erfolgt oder nicht. Unter dem Vorbehalt, dass die 
Ausschreibung wieder aufgehoben werden kann, wenn ein bestimm-
ter Betrag überschritten wird, stimmten die Ratsmitglieder bei zwei 
Enthaltungen zu.

Der Ortsseniorenrat leistet „gute Arbeit“

Seit 1998 gibt es in Weingarten einen Ortsseniorenrat, der die Belange 
der älteren Mitbürger gegenüber der Gemeinde vertritt. Das Gremium 
wird auf drei Jahre gewählt. Aufgrund der vor kurzem stattgefundenen 
Neuwahlen wurde dem Vorsitzenden Willi Reichert Gelegenheit gebo-
ten, die Institution dem Gemeinderat vorzustellen. Bürgermeister Eric 
Bänziger eröffnete mit einer allgemeinen Skizze über die Aufgaben ei-
nes Ortsseniorenrates, Willi Reichert berichtete über die aktuelle Ar-
beit. In seiner Amtszeit habe sich der Ortsseniorenrat mit den ande-
ren, Seniorenarbeit betreibenden Einrichtungen wie der Arbeiterwohl-
fahrt, den Kirchen und dem Roten Kreuz vernetzt und die Betreuungs-
termine abgestimmt. In der Turmbergrundschau werden unter einer 
eigenen Rubrik, „Treff 60 plus/minus“ Informationen bekannt gege-
ben. Der Schwerpunkt ihrer Aktivitäten liege auf Bildung jeder Art, be-
richtete Reichert. Dabei liege der Grundsatz auf „Miteinander“. Tänze 
im Kreis und eine wöchentliche Gymnastikstunde seien Beispiele für 
regelmäßige Angebote. Als Beispiele für besondere Veranstaltungen 
nannte er eine Kirchenführung durch die renovierte katholische Kir-
che mit Pfarrer Jürgen Olf, einen Besuch beim Imker, eine Schifffahrt 
auf dem MS Karlsruhe und einen Besuch der Ötigheimer Volksschau-
spiele. Aus der Aktion „seniorenfreundlicher Service“ werden 27 Wein-
gartner Geschäfte, Handwerker und Dienstleister ein Zertifikat erhal-
ten. In Planung sei, in den Räumen Bahnhofstraße 3 ein Internetcafé 
einzurichten. Bürgermeister Bänziger bestätigte, dass die Räume nach 
dem Auszug des Schülerhorts für andere Funktionen frei seien und die-
ser Vorschlag in die Überlegungen zum Nutzungskonzept einbezogen 
werde.  Am Ende seiner Ausführungen sprach Willi Reichert allen Se-
nioren Mut zu und ermunterte sie, ihre Stimme zu erheben. Wolfgang 
Wehowsky (SPD) lobte den Vorsitzenden für die bisherige Tätigkeit des 
Ortsseniorenrates und unterstrich die Wichtigkeit dieser Einrichtung: 
„Sie geben dem Gemeinderat viele Hinweise. Sie machen gute Arbeit!“

Informationen des Bürgermeisters

Die Gemeinde Weingarten wird einen Zuschuss zum Hochwasser-
schutz erhalten und damit das Rückhaltebecken „Schlossbergsee“ 
und die angrenzenden Einrichtungen überprüfen lassen. 90 Prozent 
der dafür erforderlichen Aufwendungen werden vom Land übernom-
men. Die Inbetriebnahme der zweiten Gruppe des Kindergartens „Am 
Eisweiher“ wird erst zum 1. September erfolgen.
Der Zigarettenautomat auf dem Gelände der Fußballvereinigung war 
unrechtmäßig aufgestellt und wurde entfernt.
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E i n l a d u n g
zur öffentlichen Sitzung des Verwaltungsausschusses (03/2014) 

der Gemeinde Weingarten (Baden) am  
Montag, 07. Juli 2014, 18.30 Uhr, 

im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil: 

1. Umstellung auf das Neue Kommunale Haushalts- und Rechnungswesen;
h i e r : Vertrag mit dem Rechenzentrum KIVBF

2. Aufstellung einer Richtlinie der Gemeinde Weingarten über temporäre Werbung für
Veranstaltungen (Plakatierungsrichtlinie)

3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung des Verwaltungsausschusses gefassten
Beschlüsse

4. Informationen des Bürgermeisters und Anregungen und Anfragen aus dem
Gemeinderat

5. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Verwaltungsausschusses
vom 10.04.2014

Weingarten (Baden), 03.07.2014 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Gemeinde Weingarten (Baden) 
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Randa, Michelle

Tel. 0157 35710174

Bahnhofstr.

Körnerstr.

Rathausplatz

Spitalstr.

Menold, Friederike 

Tel. 742993

Nelkenstr.

Fliederweg

Höhefeldstr. 

Neue Bahnhofstr.

Rosenstr.

Silcher Str.

Tulpenstr.

Kleiber, Luca

Tel. 3408

Am Gipfelesberg

Jöhlingerstr.

Am Bildhäusle

Am Graben

Blumenstr.

Brunnenstr.

Bärentalweg

Engelstr.

Hebelstr.

Heidengaß

Mühlstr.

Schafstr.

Schmalenstein

Siedental

Orloff, Romy 

Tel. 2499

Meisenweg

Am Eisweiher

Amselweg

Bussardweg

Drosselweg

Elsterweg

Eulenweg

Falkenweg

Fasanenweg

Finkenweg

Schwalbenweg

Sperberweg

Sperrlingweg

Werner-Siemens-Str.

In den Viehwiesen

Karl-Benz Str.

Kehrwiesen

Robert-Bosch-Str.

Rudolf-Diesel-Str.

Häcker, Timo 

Tel. 5090

Ahornweg

Birkenweg

Buchenweg

Eichenweg

Erlenweg

Fichtenweg

Holunderweg

Kiefernweg

Lindenweg

Lärchenweg

Tannenweg

Ulmenweg

Forlenweg

Strobel, Barbara 

Tel. 607274

Apothekenstr.

Breitwiesen

Bruchsaler Str.

Burgstr.

Karlstr.

Lotz, Roman 

Tel. 559269

Gartenstr.

Goethestr.

Haydnstr.

Kanalstr.

Mozartstr.

Wiesenstr.

Dautermann, Celina 

Tel. 2632

Bertha-von-Suttner-Str.

Klara-Schumann-Str.

Elly-Heuss-Knapp-Str.

Friedrich Wilhelm Str.

Im Brügel

Im Herrschaftsbruch

Käthe-Kollwitz-Str.

Lise-Meitner-Str.

Marie-Curie-Str.

Mützenau

Ricarda-Huch-Str.

Sophie-Scholl-Str.

Steinstr.

Umkehrstr.

Schulstr.

Frank, Robin 

Tel. 722879

Beethovenstr.

Dr. Wohnlichstr.

Mühlbergerstr.

Ringstr. ungerade Seite

Schubertstr.

Uhlandplatz

Uhlandstr.

Wilzerstr.

Carlino, Christian 

Tel. 5344

Breslauerstr.

Ernst-Vögele-Str.

Fontane Str.

Hegelstr.

Hölderlinstr.

Josef-Wolf-Str.

Kantstr.

Lohmühlwiesen

Pfarrer-Nikolaus-Str.

Ringstr. gerade Seite

Schopenhauerstr.

Winkelpfad

Lewald, Gisela 

Tel. 4948

Lessingstr.

Luisenstr.

Paulusstr.

Schillerstr.

Osenberg, Jan-Rouven

Tel. 55109

Auf der Setz

Burgunderweg

Ruländerweg

Gutedelweg

Katzenbergweg

Liverdunplatz

Müller-Thurgau-Weg

Rieslingweg

Silvanerweg

Steingaßweg

Traminerweg

Hegyi, Paulina 

Tel. 946708

Berlinerstr.

Danzigerstr.

Dresdner Ring

Königsbergerstr.

Leipzigerstr.

Potsdamerstr.

Stettinerstr.

Bohmüller, Dominik 

Tel. 8234

Am alten Friedhof

Bachstr.

Durlacher Str.

Georgstr.

Hirschstr.

Keltergasse

Kirchstr.

Marktplatz

Eisbergweg

Hans-Thoma-Str.

Kirchbergstr.

Mittelweg

Ihre Turmbergrundschau ist nicht am Donnerstag bis 19.00 Uhr 
im Briefkasten gelandet?

Hier haben Sie die aktuelle Trägerliste mit ihren Gebieten und Telefonnummern



10 3. Juli 2014   -   Nr.  27 Turmberg-RundschauInformationen aus dem Rathaus

Amtliche Bekanntmachungen

Diese Woche in Weingarten
________________________________________________________________________________________________________   

Ausstellung „Realistische Malerei - Bilder in Öl „ des Weingartner Künstlers Manfred Koch im Rathaus
Mo. bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

04.-06.07.: Angelsportverein / Fischerfest / Baggerseegelände
05.07.: vhs Außenstelle Weingarten und Bürger- und Heimatverein „Die Friedhöfe in der Ortsmitte /
Ortsbegehung / Treffpunkt: Grundschulhof Turmbergschule

Informationen aus dem Rathaus

Sperrmaßnahmen Ringstraße wegen Schlacht- und 
Wiesenfest 10. – 14. Juli 2014

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,
von Donnerstag, 10. Juli 2014, 17.00 Uhr bis Montag, 14. Juli 2014, 
24.00 Uhr werden aufgrund des Schlachtund Wiesenfestes der SV 
Germania folgende Verkehrslenkungsmaßnahmen durchgeführt:

Im Teilabschnitt der Ringstraße zwischen Einmündung Kanal- 
und Mozartstraße wird eine Vollsperrung eingerichtet.

Die Umleitung erfolgt über die Kanalstraße, Dörnigstraße und Mo-
zartstraße.

Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis so-
wie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzu-
planen.
Vielen Dank.

Eric Bänziger
Bürgermeister

Pflegeberatung im Rathaus
Die Pflegeberatung der AWO im Wechsel mit der Sozialstation Stu-
tensee-Weingarten findet jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 
15.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus Weingarten statt.
Der nächste Termin ist Dienstag, 08. Juli 2014.

Die kostenfreie Pflegeberatung informiert, unterstützt und begleitet Sie,
- wenn Sie sich ganz allgemein rund um das Thema Pflege infor-
mieren möchten,
- wenn Sie sich überlastet fühlen
- wenn Sie vor der Entlassung aus dem Krankenhaus oder der Reha-
bilitationseinrichtung die häusliche Pflegesituation klären müssen,
- wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln benötigen oder das 
Wohnumfeld anpassen möchten,
- wenn Sie sich im Vorfeld einer Begutachtung über den Ablauf 
und das Verfahren informieren wollen,
- wenn Sie Fragen zu Finanzierungsmöglichkeiten Ihrer Pflegesi-
tuation haben,

- wenn Sie Informationen zur stationären, teilstationären und 
ambulanten Betreuung und Versorgung benötigen,
- wenn Sie wissen möchten, welche Angebote zur Unterstützung 
und Entlastung pflegender Angehöriger bestehen,
- wenn Sie sich über ehrenamtliche Dienste und Kontakte zu 
Selbsthilfegruppen informieren möchten.

Anmeldungen können unter folgenden Rufnummern vereinbart 
werden:
AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111

Für Kinderbetreuung ist ein Zuschuss 
vom Landkreis möglich
Neben den regelmäßig anfallenden Kosten für Miete, Krankenver-
sicherung und Pkw sind die Kosten der Kinderbetreuung für vie-
le Familien der nächste „dicke Brocken“. Darum gibt das Jugend-
amt für Familien mit kleinen und mittleren Einkommen einen Zu-
schuss zu den Kinderbetreuungskosten. Wie hoch dieser Zuschuss 
ausfallen wird, hängt von der Höhe des Familieneinkommens ab. 
Aber: die Grenze ist nicht pauschal festgelegt, sondern muss indi-
viduell berechnet werden. Für die Berechnung sind die Anzahl der 
Personen im Haushalt, die Höhe der Miete, die Fahrtkosten zum 
Arbeitsplatz, Versicherungen und mehr maßgebend.
Mit den beiden nachfolgenden Beispielen erhalten Sie eine grobe 
Orientierungshilfe:

Drei Personenhaushalt:
728,00 € Grundfreibetrag für den Vater
+ 255,00 € Familienzuschlag für die Mutter
+ 255,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 550,00 € bsp. angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.788,- € Einkommensgrenze.
Allein erziehender Elternteil:
728,00 € Grundfreibetrag für den Elternteil
+ 255,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 450,00 € beispielhaft angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.433,- € Einkommensgrenze.

Bei einem drei Personen-Haushalt werden die Kinderbetreuungs-
kosten also beispielsweise bis zu einem Einkommen von 1.788 € 
in voller Höhe übernommen. Bei einem allein erziehenden Eltern-
teil kann die Einkommensgrenze bei 1.433 € liegen. Prüfen Sie zu-
sammen mit dem Jugendamt Ihre individuelle Einkommensgren-
ze, vielleicht lohnt es sich für Sie!
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Anträge auf Übernahme der Kosten fü r Kinderbetreuung erhalten 
Sie im Bü rgerbü ro.
Generelle Rü ckfragen beantwortet Frau Ponzelar vom Jugendamt 
im Landratsamt Karlsruhe (montags und mittwochs von 7:30 – 
16:00 Uhr) unter der Nummer: 0721/ 936-7749 oder unter
sabrina.ponzelar@landratsamt-karlsruhe.de .

Treff punkt 60 plus/minus
Samstag, 05.07.2014, 14.00 Uhr: Die Friedhöfe in der Ortsmitte“. 
Treff punkt 14.00 Uhr, Pausenhof der Grundschule Weingarten. Re-
ferent: Klaus Geggus. Ersatztermin bei Regenwetter 12.07.2014.

Montag, 07.07.2014, 14.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus: 
Gemeindenachmittag.
Dienstag, 08.07.2014: Seniorenwanderung des Schwarzwaldver-
eins. Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Dienstag, 08.07.2014, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus Bruchsal, 
Luisenstr. 1: Der Zeitzeuge. Dmitri Schostakowitsch. 

Referent: Dr. . Bernd Feuchtner, Karlsruhe. Teilnahme 4.-- Euro.
Mittwoch, 09.07.2014. 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, 
Ständehausstr. 4. Segnen statt diskriminieren.
Homosexualität und die Kirchen. 
Referent: Pfr. PD Dr. Wolfgang Vögele, Karlsruhe. 
Teilnahme 5.-- Euro.
Jede Woche in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktions-
training im E-Bau der Schule. Rheuma-Liga lädt ein.
Dienstags: 14.30 Uhr, Vorsetz in der Schulkü che.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim: Tänze im Kreis.
Freitags: 9.00 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnastik fü r jedermann. 
Teilnahme 3.-- Euro.
Nachbarschaftshilfe: Auskü nfte bei Frau Streit, Tel. 8482 
oder Frau Mohr, Tel. 1498, jeweils montags und donnerstags von 
9.00 bis 10.00 Uhr.
IIhr Ansprechpartner im Ortsseniorenrat: 
Frau Rauch, Tel. 4882 und Frau Streit, Tel. 8482.

Prüfung zum Feuerwehr Leistungsabzeichen 
„Silber“ und „Bronze“ bestanden

Am 20.06. und 27.06.14 machten sich insg. 18 Angehörige der Frei-
willigen Feuerwehr Weingarten auf den Weg nach Eggenstein 
um sich dort der Prüfung zum Feuerwehr Leistungsabzeichen 
der Stufe „Bronze“ bzw. „Silber“ zu stellen.
Die Angehörigen der FF Weingarten übten zwei Wochen lang, täg-
lich, für diese strenge und sehr schwierige Prüfung.
Bei diesen Prüfungen ist ein genau vorgegebener Ablauf streng-
stens einzuhalten. Jegliche Abweichung von diesem Ablauf wird 
mit Fehlerpunkten geahndet. Eine Zeitüberschreitung für die ge-
stellten Aufgaben führt allerding zum sofortigen nichtbestehen 
der Prüfung.
Bei den Aufgaben handelt es sich im Wesentlichen, bei der Lei-
stungsstufe Bronze, um den Aufb au einer Wasserversorgung aus 
einem Hydrant, Menschenrettung über eine Steckleiter und der 
Vornahme von zwei C-Rohren (Standartstrahlrohr bei der Brand-
bekämpfung) im Außenangriff .

Die Aufgaben bei der Leistungsstufe Silber sind: Kuppeln von 
Saugschläuchen, welche benötigt werden um Wasser z.B. aus ei-
nem See zu entnehmen; Vornahme von zwei C-Rohren davon ei-
nes im Innenangriff  über eine Steckleiter unter Verwendung von 
Atemschutzgeräten. Zusätzlich musste ein Technischer Hilfelei-
stungsteil abgearbeitet werden. Dieser besteht hauptsächlich aus 
der Rettung und Versorgung einer Person aus einem PKW, Auf-
bau von Beleuchtungsgerät und dem fachmännischen Einbinden 
von mehreren Feuerwehrgeräten mit Hilfe von Feuerwehrleinen.

Die Prüfungen wurden unter den strengen Blicken mehrerer 
gleichzeitig anwesender Schiedsrichter abgenommen. 

Die jeweiligen Aufgaben konnten mit wenigen bis keinen Fehler-
punkten und sogar mit einer erheblichen Zeitunterschreitung von 
der Bronze- und den beiden Silbergruppen abgearbeitet werden.
Die Bronzegruppe sowie die beiden Silbergruppen konnten so-
mit am Ende des jeweiligen Tages das Leistungsabzeichen in Sil-
ber bzw. Bronze aus den Händen des Kreis-brandmeisters Hauck 
entgegennehmen, welcher sichtlich beeindruckt war von den 
Leistungen der Weingartner Feuerwehr. Diese Ergebnisse zeigen 
deutlich den hohen Leistungsstand und die sehr hohe Professio-
nalität der Freiwilligen Feuerwehr Weingarten.
An dieser Stelle ein Dankeschön an alle Helfer die bei den Vorbe-
reitungen zu den Prüfungen die drei Gruppen unterstützt haben.
Ein besonderer Dank geht an den Trainer Hansi Schwaiger der 
durch seinen unermüdlichen Einsatz ebenfalls zu diesen sehr gu-
ten Ergebnissen mit beigetragen hat.
Die Teilnehmer der erfolgreichen „Silbergruppen“ waren: Chri-
stian Adam, Alexander Balduf, , Felix Bechtel, Klaus Eberspächer, 
Philipp Ehrmann, Tobias Grünwedel, Padraig Hill, Adrian Hum-
mel, Christian Koch, Tanja Langendörfer, Joachim Walter, Lukas 
Warmut.

Die erfolgreichen Teilnehmer der Gruppe „Bronze“ waren: An-
dreas Denk, Noah Holzmüller, Petra Koch, Christian Müller, Hansi 
Schwaiger, Philipp Sebold.
Personell wurde diese Gruppe noch durch drei Teilnehmer der FF 
Stutensee Abteilung Blankenloch ergänzt.

Bericht: Ch. Koch
Bilder: Ch.Martin
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Als Bürgermeister der Gemeinde Weingarten 
ist es mir persönlich wichtig, für Sie als 
Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde 
stets ein offenes Ohr zu haben. 

Damit ich diesem Wunsch organisatorisch 
nachkommen kann, werde ich in 
regelmäßigen  Abständen 
Bürgersprechstunden anbieten, damit Sie 
sich mit Ihren Anliegen und Ihren 
Anregungen, Ihren Ideen und Wünschen 
direkt an mich wenden können. 

Der nächste Sprechstundentermin ist am: 

22.07.2014 

Von 15:00-18:00 Uhr. 

Termine bitte bei Frau Geißler-Spohrer 
unter Tel.: 702011 vereinbaren. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei 
der Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 
einen barrierefreien Zugang zum 
Sprechzimmer brauchen.  

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- Kinderstrickjacke (hellgrau) Fundort: Schreibwaren-Holderer
- 2 Schlü ssel mit USB Anhänger, Fundort: 

Fahrradständer am Bahnhof
- hellblauer Geldbeutel, Fundort: Bahnhofgelände

 Gemeinsam für mehr 
Landesförderung!

Die grün-rote Koalitionsvereinbarung verspricht, die 
Landesförderung für die Weiterbildung und damit für die 

Volkshochschulen bis 2016 auf den Bundesdurchschnitt 
anzuheben. Von diesem Ziel sind wir noch deutlich entfernt. 
Mit meiner Unterschrift setze ich mich dafür ein, dass das 

Versprechen eingelöst wird, damit auch in Zukunft  qualitativ 
hochwertige Weiterbildungsangebote für alle 

Bevölkerungsgruppen erreichbar sein werden.

Jetzt unterschreiben unter

www.vhs-bw.de/aktion

Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e.V.
Werderstraße 40-44 // 76137 Karlsruhe

Telefon 0721 9211090 // Telefax 0721 3528330
info@vhs-karlsruhe-land.de // www.vhs-karlsruhe-land.de
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Die Turmberg-Rundschau als ePaper! Was muss ich tun?

www.turmbergrundschau.de

Ganz einfach! Formular ausfüllen! Und bei DG Druck oder der Gemeinde abgeben! Sie bekommen
einen Account und können per Internet alle Ausgaben einsehen. Und das, wann immer Sie wollen. 
In der Kombi-Version für nur 2,00 Euro Mehraufwand pro Jahr. Probieren Sie es aus! Es lohnt sich!

Informationen zum Wertstoffhof der
Gemeinde Weingarten beim Bauhof,
Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt werden. 
Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt für Papier und Pappe / Kar-
tonagen zur Verfügung. Bitte achten Sie künftig auf eine getrennte Anliefe-
rung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Ge-
rät bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten 
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden
Akkus sind in eine Plastiktüte zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
- �verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von 
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen.
Außerdem darf kein Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine Ab-
fallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor 
beim Wertstoffhof stellen!

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Freibadsaison 2014
Die Saisonkarten sind an der Kasse des Freibads erhältlich. Gül-
tig sind sie bis zum Ende der Sommerferien am 13.09.2014.

Während der Freibadsaison hat das Hallen- und Freibad mon-
tags - sonntags von 10.00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Kassenschluss 19:00 Uhr.

Das Frühschwimmen entfällt in dieser Zeit!

Mit Beginn der Freibadsaison gelten folgende Eintrittspreise:

Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigte: 1,50 €
Feierabendtarif: (1 1/2 Stunden vor Schließung) 2,50 €
Familienkarte: (2 Erw. + 1 Kind) 6,50 €
Familienkarte: (2 Erw. +2 Kinder u. mehr) 7,00 €
Saisonkarte: (Erwachsene) 60,00 €
Saisonkarte: (Ermäßigte) 25,00 €
Sauna: (Erwachsene) 10,00 €
Sauna: (Ermäßigte) 8,50 €

Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich:
Wert Kaufpreis
50,00 	 € 48,00 €
100,00 	 € 95,00 €
200,00 	 € 180,00 €

Die Sauna ist ab sofort geschlossen!
Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß 
und einen schönen Sommer 2014

Impressum:
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der 
Bürgermeister
Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Norbert Gablenz
Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de
Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich
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Öff nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öff nungszeiten des Ortsbauamtes
Dienstags   08.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitags   08.30 - 12.00 Uhr
Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden auch weiterhin an 
allen Arbeitstagen angenommen.

Öff nungszeiten des Rathauses

(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt,
Gemeindekasse)

Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr

E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten
Vom 01.04. bis 31.10.

Montag - Donnerstag:
7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag:
7.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Samstag:
8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.















→
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Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Donnerstag, 10. Juli
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

In Erwartung des Konzertes mit Andreas Martin, Laute, am 13. Juli, 
darf ich Ihnen heute das mittlere und zentrale Glasfenster in unse-
rer Kirche vorstellen. Wilhelm Martin, der 
die Fenster geschaffen hat, stellt darin Jesus 
Christus als den Auferstandenen und Herr-
scher der Welt dar. Nicht nur Größe zentra-
ler Ort, die gesamte Christusdarstellung un-
terscheidet sich wesentlich von der Gestal-
tung der vier Evangelisten: Jesus schaut dem 
Betrachter direkt in die Augen. Seine rechte 
Hand ist in einer fast zärtlichen Weise erho-
ben und strahlt etwas von einer einladenden 
Würde aus: Schau her, ich bin es, der Sohn des 
lebendigen Gottes! Mit der linken Hand hält 
er den Reichsapfel umschlossen. Eine Kugel, 
darauf ein Kreuz: Die ganze Erde, den gesam-
ten Kosmos umfasse ich mit meinen Händen. 
Mit meinem Leben bis zum Tod am Kreuz 
habe ich euch ein neues Leben erschlossen 
und rufe euch in meine Nachfolge. Den Weg 
der Liebe hat Gott selber durch meine Aufer-
stehung von den Toten bestätigt! Das kräfti-
ge Rot seines Umhanges kann uns auch an et-
was anderes erinnern: Christus ist der neue 
Adam. Der erste Mensch war Adam „der Röt-
liche“, der aus Erde („Adama“) geschaffene. In 
der Farbe Rot verbindet sich die Lebendigkeit 
und Sinnlichkeit des irdischen Lebens, mit 
der machtvollen Liebe Gottes.
Der Maler Wilhelm Martin hat „seinem“ Chri-
stus die Gesichtszüge von sich selbst gegeben. 
Verstehen wir es als Aufforderung Christus 
immer ähnlicher zu werden. In einem Lied heißt es: „Im Anschauen dei-
nes Bildes, da werden wir verwandelt, da werden wir verwandelt in dein 
Bild.“ Schauen wir Jesus an und lassen uns verwandeln..!
Ich wünsche ihnen eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon

Termine
Freitag, 04. Juli
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
17:00 Uhr Singkreis in der Kirche
Sonntag, 06. Juli
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kirche – 
Pfarrer Johannes Lundbeck
Durch die Taufe werden in die Gemeinschaft der Kirche aufgenom-
men: Felix Bennett Biedermann - Breslauer Str. 13; Phil Louis Högl-
meier – Bahnhofstr. 107; Henri Schmidt – Goethestr. 61; Fabienne 
Wahser – Lohmühlwiesen 8
11:30 Uhr Zwergengottesdienst im Gemeindehaus
Montag, 07. Juli
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
14:30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Dienstag, 08. Juli
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus

Mittwoch, 09. Juli
18:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
Freitag, 11. Juli
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 13. Juli
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche – Pfarrerin Luise Helm
18:00 Uhr Konzert in der Kirche

Hinweise
Herzliche Einladung zum Zwergengottesdienst Open-Air am 
Sonntag, 6. Juli, 11.30 Uhr, im Hof des evangelischen Gemein-
dehauses
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht der kleine Junge Bep-
po mit seinem roten Luftballon. Wenn Ihr erleben möchtet, 
was Beppo mit seinem Luftballon erlebt, dann kommt auf je-
den Fall vorbei. Im Anschluss an den Zwergengottesdienst la-
den wir ganz herzlich zum gemeinsamen Mittagessen ein. Bei 
schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche statt 
und das Essen im evangelischen Gemeindehaus. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf Euch! Euer Zwergengottesdienst Team und 
Pfarrerin Bettina Fuhrmann Bitte daran denken: Wer beim 
letzten Zwergengottesdienst einen Bierdeckel mitgenommen 
hat, bitte in den Gottesdienst mit Foto wieder mitbringen. In 
diesem Gottesdienst werden auch wieder Bierdeckel verteilt.

Gemeindenachmittag, Montag, 7. Juli 2014, 14.30 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus Kirchenfenster von der Gotik bis in die 
Neuzeit – Evangelium in Bildern
Vor allem wollen uns Bilder von berühmten und eindrücklichen 
Kirchenfenster aus aller Welt anschauen und auf uns wirken las-
sen! Aber wir wollen auch versuchen sie zu verstehen. In Bildern 
erzählen uns die Künstler biblische Szenen und Geschichten, stel-
len in Farben und Formen ihren Glauben dar und laden ein, dem 
Geheimnis des Glaubens nachzuspüren.
Aber wir wollen auch den Sommer feiern: Wie jedes Jahr dürfen 
Sie sich wieder auf eine eiskalte aber köstliche Erfrischung freuen!
Herzliche Einladung zum Gemeindenachmittag im Juli!
BITTE BEACHTEN SIE AUCH FOLGENDE ABHOLDIENSTE FÜR 
DEN GEMEINDENACHMITTAG:
Wenn Sie gerne mit einem Auto abgeholt und nach dem Gemein-
denachmittag wieder zurückgebracht werden wollen, dürfen 
Sie sich gerne im Pfarrbüro melden: Tel. 6073670 oder 607367-
14. Einen festen Fahrdienst bieten wir für die Waldbrücke an:
An der Bushaltestelle wird jeweils um 14.00 Uhr ein Auto für die 
Fahrt zum Gemeindehaus und zurück auf Sie warten!

ACHTUNG KONFIRMANDEN 2014
das Gruppenfoto der Konfirmanden kann ab sofort bei Foto-Däm-
mer abgeholt werden.

BROTSORTEN – die Fortsetzung
Irgendwo ein Hospital. Der Leiter sitzt abends in seinem Büro, da 
lässt ihm einer von den Krankenpflegern ausrichten, dass ein Pa-
tient nach ihm verlangt. Er geht zu ihm und der Patient bittet ihn 
um Brot. Verwundert, warum es dazu ihn braucht, weil ihm das 
jeder Pfleger richten kann, geht er in die Küche und bringt ihm 
das Gewünschte. Der Patient ist nicht zufrieden, er will ein klei-
nes Brot. Der Priester geht, und sucht nach einem kleineren Brot, 
bringt es, der Kranke ist immer noch nicht zufrieden. „ich will das 
kleine Brot, das Du den Menschen im Gottesdienst gibst. Jetzt ver-
steht der Pater endlich, worum es dem Kranken geht. Liebevoll 
klärt er ihn auf, dass dieses Brot der Leib Christi ist, und dass man 
zum Empfang dieses Brotes ein Christ sein muss. „Dann mach aus 
mir einen Christ, bittet der Kranke. Der Pater erklärt ihm dass der 

Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 



16 3. Juli 2014   -   Nr.  27 Turmberg-RundschauKirchliche Nachrichten

Taufe ein Katechumenat von zwei Jahren vorausgeht. Der Kranke 
hat sichtlich Mühe, das zu verstehen. Umgekehrt sieht der Pater 
dem Kranken die Sehnsucht an und weiß zugleich, dass der Kran-
ke keine zwei Jahre mehr leben wird. Aids, die Krankheit, an der er 
leidet, ist schon zu weit fortgeschritten. Also erklärt er ihm, was es 
mit dem Christentum auf sich hat, und eine Stunde später spen-
det er ihm die Taufe, reicht ihm die Kommunion. Das Glück steht 
dem Kranken ins Gesicht geschrieben. Er ist zufrieden, bedankt 
sich und schläft ein. Der Pater geht zurück in sein Büro und freut 
sich ebenfalls. Eine Stunde später sucht ihn der Pfleger noch ein-
mal auf. Der Kranke, der die Taufe empfangen hat, ist gerade gestor-
ben. Eine kleine Geschichte, angesichts der Not in der Welt. Aber 
es ist eine Sehnsuchtsgeschichte. Eine Geschichte von dem Brot, 
das bei uns jeder Getaufte Sonntag für Sonntag bekommen könnte, 
falls ihn die Sehnsucht dazu treibt. Pater Lagleder aus Mandeni in 
Südafrika hat uns diese Geschichte erzählt, am vergangenen Don-
nerstag, den wenigen, die es für nötig gefunden haben, von seiner 
Arbeit in Südafrika zu erfahren. Schade, dass es so wenige waren. Es 
war ein Abend mit vielen Hoffnungsgeschichten, die wir so bitter 
nötig haben in einer Zeit, in der das Christentum bei uns in Europa 
fast überflüssig erscheint. 
Gesegneten Sonntag und eine gute
Woche! Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste

Freitag, 4. Juli – Herz-Jesu-Freitag: (Kollekte: „miteinander teilen“) 
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Herz-Jesu-Amt
Samstag, 5. Juli:
18:30 Uhr Vorabendmesse - Gebetsanliegen: Maria Schickl und Ro-
sina Knapp; Friedrich und Elisabeth Mayer; Klaus Niemesch 
Sonntag, 6. Juli – 14. SONNTAG IM JAHRESKREI 3S4:/113
10:00 Uhr Heilige Messe mit Taufe der Kinder:
Nils Krebs, Bahnhofstraße 96/9
Liam Eric Rodic, Pfinztal
Pauline Weiß, Am Alten Friedhof 3 A
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Gott rettet in der Wüste“
Dienstag, 8. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 9. Juli:
09:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 10. Juli:
15:45 Uhr Wort-Gottes-Dienst im Haus Edelberg, Jöhlinger Straße 114 
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 11. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.

Montag, 7. Juli:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“- Telefonische Aus-
kunft bei: Susanna Melzer, Telefon 07249 – 95 59 06

Dienstag, 8. Juli:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum

Mittwoch, 9. Juli:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum

Sommerfest
Am Sonntag, den 06. Juli, findet ab 14.00 Uhr unser diesjähriges Som-
merfest mit Kuchenbüffet, Kulinarischem vom Grill und Familien-
gottesdienst statt. Für Kinder gibt es ein Extra-Programm. Bei gutem 
Wetter erwartet Sie Live-Musik vor unserem Gemeinschaftshaus. 
Herzliche Einladung! FrauenFeierAbend verschoben!
Der für den 26. Juni 2014 geplante FrauenFeierAbend zum Thema 
„Mein Vater und ich“ ist auf Donnerstag, den 24. Juli 2014 um 20.00 
Uhr verschoben. Nähere Ankündigungen folgen. 

Regelmäßige Termine
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den einzel-
nen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie anschlie-
ßend unter „Hinweise“. 
Montag 10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Ge-
meinschaft 
Dienstag 20.30 Uhr:
„Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707 
Mittwoch 20.00 Uhr: Gebetsabend 
Donnerstag 19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosen-
bergers, Lise-Meitner-Str. 4 
Freitag 19.30 Uhr:
Alpha-Hauskreis 20.00 Uhr: Hauskreis 
Sonntag 17.30 Uhr: Gottesdienst 

Jugendarbeit: Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter 
„EC-Jugendarbeit“ in den Vereinsnachrichten. 
Gottesdienstplan
06.07.: Beate Rösch (Familiengottesdienst beim Sommerfest, 
ab 14.00 Uhr)
13.07.: Nadine Völkle
20.07.: Beate Rösch
27.07.: Michael Pietras
Alpha-Hauskreis
18.07.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a, 76356 Weingarten, Tel.: 07244-5407259

Freitag, 17.00 h Mädeltreff
Freitag, 19.00 h Jungbläser
Sonntag, 10.30 h Gottesdienst und Kindergottesdienst
Montag, 19.00 h Kreis junger Erwachsener
Dienstag, 14.30 h Bibelgespräch in Blankenloch
Mittwoch, 17.00 h Teenangels (KU)
Hinweis: 
Evangeliumsrundfunk 24 Std täglich über Kabel FM 9185 , FS ab 7.00 h
Weitere Sender und Zeiten unter www.erf.de und Tel. 067 441/19 570
Info: Ulrich Wankmüller, Tel. 0721/48 33 89

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Lebenswerk... 
und die neue Woche beginnt anders!

Ev.-methodistische Kirche

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns ü ber Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im Juli
-
Sonntag 6. Juli – 10.00Uhr
Thema: Die Freundschaftsanfrage
Text: Jakobus 4, 1-17
Stefan Pohl
-
Sonntag 13. Juli - 10.00 Uhr
Thema: Krankheit, Sü nde und die Macht des Gebets
Text: Jakobus 5, 13-18
Stefan Pohl
-
Sonntag 20. Juli - 10.00 Uhr
Thema: Jesus Christus - Gottes Kraft und Weisheit
Text: 1.Korinther 1, 18-25
Stefan Pohl
-
Taufsonntag 27. Juni (mit Abendmahl)
Die Taufe fi ndet um 9.00 Uhr
am Baggersee statt.
Gottesdienstbeginn um 10.30im Lebenswerk
Thema: Endlich frei!
Text: Römer 6, 3-11
Stefan Pohl
-
Kids4Jesus (3-6 Jahre) sonntags parallel zum Gottesdienst
Xplorer (7-11 Jahre) sonntags parallel zum Gottesdienst
NGL ( 12-14 Jahre) 6.7./20.7. sonntags parallel zum Gottesdienst
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
Ansprechpartner: Inge Marquart
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 10 Kleingruppen - Männer, Frauen 
oder gemischt - vormittags, nachmittags oder
abends.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebü ro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreff en: Jeden Freitag 17.30 Uhr –
Das Programm fü r kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
Ltg. Maren Krahnert
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
Ltg. Miriam Lechleiter
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebü ro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/7229-17 (Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Mennoniten-Brü dergemeinde e. V.
Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis

Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Unsere Adresse:
Mennoniten-Brü dergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten
Anrufe nehmen wir gerne unter 07249/4476 entgegen.
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Schadstoff mobil von 9. bis 26. Juli wieder unterwegs
Die nächste Tour der mobilen Schadstoff sammlung fi ndet in 
der Zeit von Mittwoch, 9. Juli, bis Donnerstag, 26. Juli, statt. Bei 
der Schadstoff sammlung können alle privaten Haushalte und 
Kleingewerbebetriebe giftige und umweltschädliche Abfälle in 
haushaltsü blichen Mengen abgeben. Die Termine fü r die einzelnen 
Städte und Gemeinden sind in den jeweiligen Abfuhrkalendern 
2014 abgedruckt oder können im Internet unter www.awb-land-
kreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Aktuelles/Termine/Schad-
stoff mobil“ abgerufen werden.
In Weingarten macht das Schadstoff mobil 
am Freitag, 18. Juli 2014, von 10:00 bis 11:30 Uhr 
auf dem Festplatz in der Ringstraße Halt.
Bei der Abgabe ist vor allem darauf zu achten, dass die Schadstoff e 

Kinderbetreuungseinrichtungen

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Jugendtreff
Weingarten

Dörnigstraße 7           Tel.: 
07244/720910 

Freitag 04.07.2014 

Bei gutem Wetter: Wasserspiele 

(bitte Badeanzug und Handtuch mitbringen) 

Freitag 11.07.2014 

Freundschaftsbänder 

Unkostenbeitrag: 1,00 € 

Freitag 18.07.2014 

Geländespiel 

Freitag 25.07.2014 

Elektrowerkstatt 

Unkostenbeitrag 3€ 

Freitags 
von 

15.00- 17.30 
Uhr 

Alter: 6 – 11 Jahre 

Abfallwirtschaft
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möglichst nicht umgefüllt werden, sondern immer in der Original-
verpackung bleiben sollen. Unterschiedliche Schadstoffe dürfen 
auch nicht miteinander vermischt und Flüssigkeiten nur in ge-
schlossenen, dichten Behältern abgeben werden.
Keinesfalls dürfen defekte Behälter oder einfache Plastiktüten ver-
wendet werden. Des Weiteren wird darum gebeten, die Problem-
stoffe nicht einfach an der Sammelstelle abzustellen, weil dies eine 
große Gefahr für andere Personen und die Umwelt darstellt, son-
dern sie direkt dem Personal des Schadstoffmobils zu übergeben.
Alle Fragen zur mobilen Schadstoffsammlung werden über das Ser-
vicetelefon des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfreien 
Rufnummer 0800/2982020 beantwortet.

Frauen und Rente: Was ist wichtig?
Das Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen Rentenversicherung
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 09.07.2014, um 16.30 Uhr
einen aktuellen Vortrag an.
Dieser Vortrag soll nicht nur Frauen aufzeigen, wie in der 
Rente Kindererziehung, Teilzeitarbeit oder ein Mini-Job 
Berücksichtigung findet.
Neben den Anspruchsvoraussetzungen für die Altersrente für 
Frauen, werden alle rentenrechtlichen Zeiten erläutert. Es wer-
den Möglichkeiten aufgezeigt, Ansprüche aufzubauen. Versor-
gungsausgleich oder Ansprüche aus dem Hinterbliebenenrecht 
sind weitere Themen.
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. 
Wir bitten um eine vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. 
Hier bekommen Sie auch Informationen zu weiteren Veranstal-
tungen.

Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstation 
Stutensee-Weingarten
·Pflegen Sie zu Hause einen altersverwirrten oder dementen
Menschen?
·Wollen Sie der Isolation, der körperlichen und seelischen
Überbelastung, die durch die Pflege eines Demenzkranken
entstehen kann, vorbeugen?
·Oder sind Sie schon am Ende Ihrer Kräfte?
Dann ist unser Gesprächskreis genau das Richtige für Sie! Wir bie-
ten Ihnen fachgerechte Hilfe bei der Lösung Ihrer Probleme mit
Demenzkranken zu Hause, vermitteln Ihnen interessante Infor-
mationen und praxisnahe Tipps, die Ihnen die belastende Pflege
erleichtert. Sie lernen andere pflegende Personen kennen und wer-
den erfahren, wie gut es tut, sich mit Gleichgesinnten auszutau-
schen.
Wir treffen uns regelmäßig einmal im Monat, immer dienstags,
unter Leitung einer Pflegefachkraft.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der nächste Termin ist Dienstag, 08. Juli 2014 
von 19.00 bis 21.00 Uhr
in den Räumen der Kirchlichen Sozialstation Stutensee-Weingar-
ten, Stadtteil Blankenloch, Bahnhofstraße 11,
76297 Stutensee, Tel.: 07244/94111.
Wenn Sie zum Thema Demenz Fragen haben oder ein persönliches 
Gespräch suchen, rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne.
Beate Fischer, Team für Demenzarbeit der 
Kirchlichen Sozialstation Stutensee-Weingarten

Aller guten Dinge sind diesmal zwei:
Die Mütterrente kommt nach der Rentenerhöhung 
per Extra-Post
In den aktuell an alle Rentenbezieher verschickten Mitteilun-
gen über die zum 1. Juli erfolgende Rentenerhöhung ist die neue 
»Mütterrente« noch nicht eingerechnet. Hierauf weist die Deut-
sche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg hin.
Grund hierfür ist der enge Zeitplan des Gesetzgebers. Das RV-Lei-
stungsverbesserungsgesetz wurde erst vor wenigen Tagen im
Bundesgesetzblatt verkündet. In Sonderschichten werden jetzt
bei der DRV Baden-Württemberg rund 540.000 Bescheide zur
»Mütterrente« erstellt und auf den Weg gebracht. Die Berechtigten
dürfen sich zusätzlich zur Rentenerhöhung um 1,67 Prozent auf
eine Nachzahlung für drei Monate freuen.
Ab Herbst soll dann die neue »Mütterrente« monatlich mit der lau-
fenden Rentenzahlung ausgezahlt werden.
»Aller guten Dinge sind diesmal zwei«, kommentiert DRV-
RessortgeschaÅNftsführer Andreas Schwarz die Situation und
beruhigt bereits besorgt anfragende Frauen:
»Niemand wird bei der Zahlung vergessen.« Wer bereits Rente
beziehe, müsse auch keinen zusätzlichen Antrag stellen oder
gar einen Widerspruch gegen die bereits versandte Rentenan-
passungsmitteilung einlegen.
Auskünfte und Beratung zu allen Leistungsverbesserungen des
neuen »Rentenpakets«, insbesondere zur abschlagfreien Rente ab
63 und zur Mütterrente sowie zu allen weiteren Themen um Ren-
te, Rehabilitation und Altersvorsorge gibt es bei der DRV Baden-
Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen im gan-
zen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter
0800 1000 480 24 sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

Ankündigungen
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Viele Medien in Baden-Württemberg bieten zudem derzeit Telefon-
aktionen zum »Rentenpaket« mit Fachleuten der Deutschen Ren-
tenversicherung an.

Für das Benefizkonzert beim 
Kreisfeuerwehrtag sind noch Karten 
zu haben Polizeimusikkorps Karlsruhe 
spielt am 14. Juli in Bad Schönborn
Für das Benefizkonzert des Polizeimusikkorps Karlsruhe im Rah-
men des Kreisfeuerwehrtages am 14. Juli um 20.00 Uhr im Fest-
zelt beim Sportpark in Bad Schönborn läuft noch der Vorverkauf. 
Karten zu 10 EUR sind in den Bürgerbüros in den Rathäusern 
Langenbrücken und Mingolsheim, bei der Tourist-Information 
im Haus des Gastes in der Kraichgaustraße 10 in Mingolsheim, im 
FIRST Reisebüro in der Hauptstraße 41 in Langenbrücken sowie im 
Landratsamt Karlsruhe und der Außenstelle Bruchsal erhältlich. 
Sie können auch telefonisch unter 0721/936-5536 und -5537 oder per 
E-Mail: brand.kat@landratsamt-karlsruhe.de bestellt werden.

Der Reinerlös kommt drei wohltätigen Organisationen zu: der Gu-
stav-Binder-Stiftung der Feuerwehren in Baden-Württemberg, die 
verletzte Feuerwehrleute und Hinterbliebene von im Dienst ver-
storbenen Feuerwehrkräften unterstützt. Der Notfallseelsorge 
Stadt- und Landkreises Karlsruhe, die Menschen, die durch schlim-
me Erlebnisse aus der Bahn geworfen werden, seelischen Beistand 
leistet. Und der Stiftung „Bürger in Not“ Bad Schönborn, die Men-
schen in akuten Notlagen finanziell unterstützt.

Herzliche Einladung zum Zwergengottesdienst Open-Air
Sonntag, 6. Juli 2014, 11.30 Uhr, Hof des Evang.Gemeindehauses
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht der kleine Junge Beppo 
mit seinem roten Luftballon.
Wenn Ihr erleben möchtet, was Beppo mit seinem Luftballon er-
lebt, dann kommt auf jeden Fall vorbei.
Im Anschluss an den Zwergengottesdienst laden wir ganz herzlich 
zum gemeinsamen Mittagessen ein. Bei schlechtem Wetter findet 
der Gottesdienst in der Kirche statt und das Essen im evang. Ge-
meindehaus. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf Euch! Euer Zwergengottesdienst Team und 
Pfarrerin Bettina Fuhrmann Bitte daran denken: Wer beim letz-
ten Zwergengottesdienst einen Bierdeckel mitgenommen hat, bit-
te in den Gottesdienst mit Foto wieder mitbringen. In diesem Got-
tesdienst werden auch wieder Bierdeckel verteilt.

Volksbank Stutensee – Weingarten e.G. :
Bankreise 2014 : An die Algarve in Portugal
Jedes Jahr im Oktober bietet die Volksbank Stutensee-Weingarten ih-
ren Kunden und Interessenten eine Studien- und Erholungsreise in den 
Süden an, damit man noch einmal Sonne und Wärme „tanken“ kann, 
bevor der Winter Einzug hält. Gerne erinnern sich die Teilnehmer der 
Reise im letzten Jahr an die schönen Tage auf Teneriffa. Der langjähri-
ge Reiseleiter Klaus Goerke hat für die Woche vom 15. - 22. Oktober 2014 
den südwestlichsten Rand Europas, die Algarve in Portugal, als Reise-
ziel ausgewählt und ein interessantes und erholsames Programm zu-
sammengestellt.
Nach dem Flug von Frankfurt nach Lissabon werden die 
Sehenswürdigkeiten der portugiesischen Hauptstadt besichtigt: u.a. 
das Hieronimuskloster, das berühmte Entdeckerdenkmal und … Am 
späten Nachmittag erfolgt dann die Fahrt zur bezaubernden Küste 
der Algarve nach Portimao in unser schönes 4-Sterne-Hotel, direkt am 
Sandstrand gelegen.Von dort aus werden angenehme , interessante Ta-
gesfahrten u.a. nach Silves und Monchique, nach Lagos und Sagres, 
eine Entdeckungstour an die Ostalgarve und ein Schiffsausflug ent-
lang der faszinierende Felsküste unternommen. Auch zwei „Ruhetage“ 
stehen für Strandspaziergänge oder Schwimmen im Hotelpool oder im 
Meer auf dem Programm. In den Filialen der Volksbank liegen Prospek-
te mit Anmeldeformularen für diese interessante Fahrt auf.
Preis für die Reise im Doppelzimmer mit Halbpension und dem Aus-
flugsprogramm pro Person 1.059.- € (EZ-Zuschlag: 199.- €).
Bitte bald – spätestens bis Ende Juli – in der Volksbank anmelden !

Haus Edelberg-Bewohner beim Sommerfest 
der Höhenfeldstrolche
Vergangenen Samstag waren die Bewohner des Haus Edelberg Seni-
oren-Zentrums Weingarten zum Sommerfest der Höhefeldstrolche 
eingeladen. Der Wettergott meinte es gut mit der Besucherschar. Kein 
Regentropfen fiel während des ganzen Programmes. Die Aufführung 
war wieder einmal einzigartig. Unter dem Motto: „Großmutters Tage-
buch“ spielten und sangen sich die Kinder durch die längst vergange-
nen Tage der erzählenden Großmutter.
Es folgte auch eine Zeitreise durch die Schulzeit und das Berufsle-
ben. Der Höhepunkt war die gespielte Hochzeit. Liebevoll gestaltete 
Kostüme zierten alle Akteure. Zum Schluss lobten die Zuschauer die 
kleinen und großen Schauspieler mit kräftigem Applaus. Das anschlie-
ßende Kaffee- und Kuchengedeck rundete die Veranstaltung ab.
Auf diesem Wege noch einmal ein herzliches DANKESCHÖN für die 
Einladung. Mit einem Lächeln im Gesicht verabschiedeten sich die 
Bewohner und traten gemeinsam den Heimweg an.

„Was macht die Gemeinde mit Ihrem/ ihrem Geld?“
Einladung zur Verstaltung mit Prof. Klaus Notheis
Am Montag, den 28. Juli 2014, 20:00 Uhr findet im Vereinsheim 
SV Spöck, Steinbückelweg 1, 76297 Stutensee-Spöck, eine Veranstal-
tung mit Prof. Klaus Notheis statt zum Thema: „Was macht die Ge-
meinde mit Ihrem/ ihrem Geld?“.
Der Referent des Abends ist Präsident der Gemeindeprüfungsanstalt 
Baden-Württemberg. Er wird einen Überblick geben über die finan-

Parteien

CDU Weingarten

Hallo Sportabzeichen – Freunde 

Die Sommerferien nahen mit großen Schritten und wir haben noch nicht genug für 
den Waschbrettbauch getan. – Also auf geht’s  -  besiegt euren inneren 
Schweinehund und kommt zum Sportabzeichentreff im Juli. Wir treffen uns jeweils an 
den Sonntagen am: 

06.07.14; 10:00 – 12:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 
13.07.14; 10:00 – 12:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 
20.07.14; 10:00 – 12:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 
27.07.14; 10:00 – 12:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 

Es stehen alle Leichtathletischen Disziplinen auf dem Programm. Sollte der 
Wetterfrosch melden, dass es heiß wird und ihr die Langstrecke laufen wollt, ist auch 
ein Start bereits um 09:30 Uhr nach Absprache möglich – bitte sprecht uns an. 

Auf euer Kommen freuen sich 

Simone ( Tel.: 609047) und Peter (Tel. 2618) 

Im Juni haben die Prüfung für das Sportabzeichen erfolgreich abgelegt: 
Werner Geiger, Michael Scherer, Uwe Steller, Leonie Jaus und Jürgen Peters – alle 
in GOLD   ---   Herzlichen Glückwunsch!!   --- 
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ziellen Abläufe sowie den Haushalt einer Gemeinde. Dazu sind alle 
Mitglieder ganz herzlich eingeladen. Um eine kurze Rückmeldung 
unter wahlkreisbuero.koessler@gmx.net 
bzw. unter Telefon 07252/ 565 99 32 wird gebeten.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
In unserer neuen, erfolgreichen Reihe der Bürgergespräche grei-
fen wir aktuelle kommunalpolitische Themen auf und bieten ein 
Podium für Diskussionen. Liegt Ihnen ein Thema am Herzen, das 
in der Runde eines Bürgergespräches erörtert werden sollte? Dann 
wenden Sie sich einfach an uns:
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Nicolas Zippelius, Öffentlichkeitsarbeit, Tel. 0160 9721 5987
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Gabriele Koch, Tel. 5411
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort finden Sie auch 
Berichte über unsere Bürgergespräche
und weitere Termine.

WBB-Team beim Lebenslauf 2014 wieder dabei!
Die WBB stellt beim 9. Lebenslauf am Samstag, den 19. Juli 2014 
zum sechsten Mal ein eigenes Läuferteam.
Der Lauf findet in der Zeit zwischen 15 Uhr und 18 Uhr auf einer 
Strecke von 1,3 km rund um die Kleiberitarena/Feuerwehrhaus 
statt. Möglichst viele Läufer sollen möglichst viele Runden lau-
fen. Dabei zählt nicht die Zeit oder Anzahl der Runden, sondern das 
Mitmachen! Egal ob Hobby- oder Profiläufer, Frau, Mann oder Kind 
– jeder kann teilnehmen.
Anmeldungen für das WBB-Team bitte bei Philipp Reichert unter 
p.reichert@wbb-weingarten.de. Im Vorfeld werden wieder sämt-
liche Laufkarten und Anmeldeunterlagen besorgt.
Das WBB-Team trifft sich am Tag des Lebenslaufs um 14.00 Uhr
auf dem Festplatz zu einem Gruppenfoto, bevor es dann um 15.00
Uhr an den Start geht. Selbstverständlich kann man auch zu ei-
ner späteren Zeitpunkt bis maximal 17.30 Uhr noch im Team ein-
steigen.
Die WBB freut sich auf zahlreiche Anmeldungen!

Jahreshauptversammlung 2014
Die diesjährige Jahreshauptversammlung wurde am 04. Juni abge-
halten. Nach dem Ausscheiden der bisherigen Vorstandsmitglieder 
Timo Martin (Vorstandsvorsitzender) und Norbert Fund (Beisitzer) 
wurden auf der Hauptversammlung Catharina und Mathias Dun-
kel neu in das Gremium gewählt.

Die Vorstandschaft 2014 – 2016 setzt sich wie folgt zusammen:
Vorstandsvorsitzender: Philipp Reichert
Vorstand Öffentlichkeitsarbeit: Franziska Schwarz
Vorstand Dokumentation: Matthias Görner
Vorstand Finanzen: Stefan Balduf
Vorstand Ehrenamtliches Engagement: Catharina Dunkel
Beisitzer: Friederike Eißler-Kumm und Mathias Dunkel
Als Kassenprüfer wurden Gerhard Reis und Hans Barth für zwei 
Jahre gewählt.

Vorstandssitzung am Mittwoch, den 16. Juli 2014
Zur konstituierenden Vorstandssitzung treffen sich die neuge-
wählten Vorstandsmitglieder am Mittwoch, den 16. Juli 2014 
um 20.00 Uhr bei Matthias Görner, Jöhlingerstr. 1. Gemäß unserer 
Hauptsatzung wird an diesem Tag der Stellvertretende Vorstands-
vorsitzende aus den Reihen des geschäftsführenden Vorstandes ge-
wählt.
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de

Sie sind interessiert an kommunalpolitischer Arbeit in Wein-
garten? Sie möchten Ihre Vorschläge einbringen? Sie möchten 
Weingarten aktiv mitgestalten? Sprechen Sie uns an!

Bürgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen stehen unsere Gemeinderäte
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Tel. 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Tel. 1397 (friederike.schmid@online.de)
sowie seitens des SPD-Vorstandes
Erich Höllmüller Tel. 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de),
Carol Günther, 0160/8865651 
(c.guenther@spd-weingarten-baden.de) und
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de) 
für Auskünfte und Hinweise bereit.
Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer 
Homepage www.spd-weingarten-baden.de

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten findet am 
Donnerstag, den 3. Juli 2014, ab 20 Uhr in der Gärtnerklause (Klein-
gartenanlage) statt. Die genaue Uhrzeit wird noch bekanntgege-
ben. Interessierte „Neue“ sind gerne willkommen!

Kontaktdaten
Wenn Sie Fragen, Anregungen oder auch Kritik an kommunalpo-
litischen Entscheidungen haben, wenden Sie sich gerne an unse-
re Gemeinderäte:
Monika Lauber, Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen, Tel. 609699, kehamsen@gmx.de oder

Ab Herbst 2014 stehen im neu gewählten Gemeinderat neben Mo-
nika Lauber und Kalle Hamsen unser  3. Gemeinderat Jürgen Hol-
derer als Ansprechpartner zur Verfügung.
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
alten sowie im kommenden, neuen Kreistag unsere
Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270,
christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne an 
folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, 
axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung
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Jugendmusikschule Unterer Kraichgau 
und Musikverein Weingarten:
Kooperationskonzert am 13.07.2014
Am Sonntag 13.07.2014 präsentieren Weingartener Schülerinnen und 
Schüler der Außenstelle der Jugendmusikschule Unterer Kraichgau 
(Bretten) um 15:00 Uhr im katholischen Gemeindezentrum ein Ju-
gendkonzert mit dem Musikverein Weingarten. Nach vielen Jahren 
erfolgreicher Zusammenarbeit zeigt sowohl das Schüler- als auch das 
Jugendorchester des MV Weingarten gemeinsam mit Solisten und 
Ensembles der Jugendmusikschule ihr Können. Mit etlichen Holz- 
und Blechblasinstrumenten sowie Klavier und Schlagwerk musizie-
ren die Jugendlichen von Barock über Klassik bis hin zu Salsa, Spiri-
tuals und Swing. Am Ende vom Konzert können Besucher den Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen ausklingen lassen. Interessierte können 
sich bei Vertretern der Jugendmusikschule und des Musikvereins un-
verbindlich und in lockerem Rahmen über Unterricht, Instrumente, 
Kosten oder das Musizieren im Orchester informieren. Das besonde-
re Konzert in Weingarten wird wohl ein Höhepunkt des Weingartener 
musikalischen Nachwuchses darstellen. Der Eintritt ist frei – aber eine 
freiwillige Spende wird gerne angenommen!

MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG -
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der MINERALIX Arena:
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 9.40 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
NEU!! START NACH DEN SOMMERFERIEN: (Anmeldung ist vor-
ab erforderlich)
Blockflötenunterricht (6 - 8 Jahre)
Montag 14.30 Uhr
Mittwoch 15.45 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 1. Jahr
Montag 17.00 Uhr
Dienstag 16.00 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 2. Jahr
Montag 15.15 Uhr
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Chorproben

Donnerstag, 3. Juli 2014
19:15 Uhr - Frauenchorprobe
20:15 Uhr - Männerchorprobe

Termin zum Vormerken: Frohsinn nimmt am „Lebenslauf“ teil
Am 19. Juli veranstaltet B.L.U.T. e.V. den „Lebenslauf“. Der GV Froh-
sinn beteiligt sich wieder mit einer möglichst großen Mannschaft. 
Bitte tragt Euch in die Liste im Proberaum ein.

Probenzeiten der Gesangsgruppen 
www.liederkranz-weingarten.de

Men in Mood
Dienstags um 19.30 Uhr

Swinging Voices
Mittwochs 20.00 Uhr

Frauen- und Männerchor
Donnerstag um 19.00 Uhr bzw. um 20.15 Uhr 

Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt

Kinderfreizeit des CVJM-Weingarten vom 4. – 11. August
Hast Du in den Sommerferien schon ein Abenteuer geplant?
Vom 4. – 11. August 2014 findet die Jungscharfreizeit des CVJM-
Weingarten in Lemberg / Pfälzer Wald statt.Es sind noch ein paar 
Plätze frei. Herzliche Einladung an alle Kinder – Mädchen und Jun-
gen - von 6 – 12 Jahren mit dabei zu sein. Es gibt eine Menge zu erle-
ben in diesen Tagen. Das Mitarbeiterteam gestaltet ein buntes Pro-
gramm voller Abenteuer, das keine Langeweile aufkommen lässt. 
Wir sind schon neugierig auf DICH!
Alle Infos sowie die Anmeldung findet ihr auf unserer Homepage 
unter der Rubrik „Freizeiten“: www.cvjm-weingarten.de
Für Fragen rund um die Freizeit findet ihr dort auch die Kontakt-
daten von Jugendreferent Steffen Renner. Wir freuen uns von DIR 
zu hören!

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Kleine Jungschar “Zwergenbande“ (ab 1. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (5. und 6. Klasse): 
2-wöchentlich donnerstags 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
Nächste Termine: 10.07.2014 und 24.07.2014
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre): 
Mittwochs 18.00 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (16 – 18 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der 
Turmbergschule: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage 
www.cvjm-weingarten zu informieren.

Am Montag den 7. Juli findet um 19.30 Uhr 
das nächste Mannschaftstraining statt. 

Christian Martin, René Lächele und Klaus Breitinger übernehmen 
die Dienstgestaltung zum Thema „Bootsausbildung“.

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz
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 Die Seite der Volkshochschule 

Englisch für 9. Klasse Realschule  H. Baar-Hofmann
inkl. EUROKOM-Vorbereitung. Dienstags, 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
Wochentag und Uhrzeit können noch variabel gestaltet 
werden. Start nach Eingang genügender Anmeldungen. 

Back to School - English Workshop S. Peters-Ottmann
Pünktlich zum Ferienende - ein Workshop für Schüler der 
Klassen 9 und 10. Es wird an den letzten 2 Ferientagen die 
englische Grammatik wiederholt, vergessenes hervorgeholt 
und fit für das neue Schuljahr gemacht: 
Do. 11.09. und Fr. 12.09.2014, 10 Uhr bis 12.30 Uhr,
Weitere Englisch- und Mathematikkurse auf Anfrage. 

Sprachkurse     Termine               _
Englisch für Senioren, Anfängerkurs Di, 02.09.2014,   9:30 Uhr 
Englisch für Senioren Mo, 21.07.2014,   9:30 Uhr 
Englisch Anfänger Di, 16.09.2014, 18:00 Uhr
Englisch Anf. mit wenig Vork. Mi, 17.09.2014, 19:00 Uhr
Englisch Anf. mit Vorkenntnissen Mo, 15.09.2014, 19:30 Uhr
Englisch Fortgeschrittene Di, 16.09.2014, 19:30 Uhr
Französisch Anfänger Mi, 24.09.2014, 19:40 Uhr 
Französisch Anf. mit Vorkenntnissen Mi, 24.09.2014, 18:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 Mo, 22.09.2014, 10:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 2 Mo, 22.09.2014, 19:30 Uhr 
Italienisch A2 Fortgeschrittene,  Mo, 15.09.2014, 18:15 Uhr
Spanisch Anfänger mit ger. Vork. Do, 25.09.2014, 19:00 Uhr 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine        _
Fitnessgymnastik - Bauch - Beine - Po Di, 16.09.2014, 19:00 Uhr 
Let´s Step Stepaerobic Do, 02.10.2014, 18:30 Uhr 
Zumba® Fr, 26.09.2014, 19:45 Uhr
XCO-Shape Training Mo, 15.09.2014, 17:30 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Di, 16.09.2014, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Do, 18.09.2014, 20:00 Uhr
Rückengymnastik, Kurs 1 Di, 16.09.2014, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 2 Do, 18.09.2014, 18:30 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 01.10.2014, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 01.10.2014, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 01.10.2014, 19:30 Uhr 
Qigong Di, 30.09.2014, 19:00 Uhr 
Yoga, Kurs 1 mit Frau Koopmann Mo, 29.09.2014, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs 2 mit Frau Koopmann Mo, 29.09.2014, 19:45 Uhr 
Yoga, Kurs 3 mit Frau Schöffler Fr, 26.09.2014, 18:15 Uhr 
Yoga, Kurs 4 mit Frau Schöffler Fr, 26.09.2014, 19:30 Uhr 

Sportkurse am Vormittag     Termine in der Mineralix Arena
BMW - Bauch muss weg Mi, 17.09.2014,   9:00 Uhr 
Funktional Training mit XCO und Swingstick 

Mi, 17.09.2014, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Do, 18.09.2014,   9:00 Uhr 

Unser Kursangebot in der Ferienzeit:           Nordic Walking
Petra Horn,    staatl. gepr. Gymnastiklehrerin 
Gesund bewegen, leicht und mit richtig Spaß am eigenen 
Körper. Das ist Nordic Walking. Die ganzheitliche Bewegung 
mit den speziellen Stöcken schont die Gelenke, fördert das 
Herz-Kreislauf-System und baut die Muskeln auf sanfte Weise 
auf. Lernen Sie jetzt die gesundheits- und fitnessbewusste 
Lauf- und Stocktechnik, damit Ihr Körper Schritt für Schritt in 
Form kommt. 
Nordic Walking ist der ideale sportliche Einstieg für alle, die 
schon länger auf Sport verzichtet haben, an Übergewicht und 
Gelenkproblemen leiden. Sportlern bietet es eine attraktive 
Fitness-Alternative.  Stöcke können ausgeliehen werden. 
Fragen zu dem Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Horn, 
Telefon 01 71 / 6 92 91 02 
Kurs 1, Montag, 04.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Kurs 2 Dienstag, 05.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Kurs 3 Montag, 25.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Diese drei Kurse haben jeweils drei Termine.          Ab 7 TN 
Treffpunkt: Spielplatz Kirchbergstraße 46.          21,60 Euro

       VOLKSHOCHSCHULE
         im Landkreis Karlsruhe e.V.

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Experimentelle Malerei - Anfänger/innen und Fortgeschrittene 
Donnerstags, 19:30 Uhr. Ein Einstieg ist noch möglich. 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Die Friedhöfe in der Ortsmitte         Klaus Geggus 
Bevor der Friedhof  im Jahre 1580 nach draußen vor dem Tor 
an der Durlacher Straße verlegt wurde, war der Gottesacker 
beim alten Kirchlein in der Ortsmitte. Dieser Friedhof vor dem 
Tor bis zum Gößler war häufig Gegenstand heftiger 
Auseinandersetzungen, wurde am 30. April 1833 geschlossen 
und an den Lepfes verlegt. Durch die schnell wachsende 
Gemeinde nach 1800 wurde dieser  �Alte Friedhof“ 
notwendigerweise schon 1910 durch unseren heutigen 
Friedhof ersetzt. 
Nach einem Rundgang durch den Ort vorbei am Alten Tor 
wandern wir, an der Stelle vorbei wo Fränkische Reihengräber 
gefunden wurden, zum ehemaligen Friedhof  am Lepfes 
(Leutfuß). Dort werden die noch erhalten gebliebenen 
Grabsteine erklärt. Besonders interessant sind die Gräber der 
preußischen Soldaten: �Hier schlafen bis der Appell sie 
weckt...“, aus den Revolutionsjahren 1848/49. 
Samstag, 05.07.2014, 14:00 bis ca. 16:00 Uhr,            5 Euro. 
Treffpunkt Turmbergschule, im Pausenhof der Grundschule. 
Anmeldung über die vhs-Außenstelle erforderlich. 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 

Wunderbare Blockflöte (ab Vorschulalter / Erstklässler) 
mit Ursula Ritter, Musik- und Rhythmikpädagogin. 

Mit der Blockflöte kannst du bald schöne Melodien 
zaubern. In kleinen Gruppen erlernst du das Instrument 
mit ganz viel Spaß. Du brauchst keinerlei Vorkenntnisse. 
Unsere Flötenkurse finden fortlaufend mittwoch-
nachmittags während der Schulzeit bis Mitte Juli statt. 
Anschließend wieder nach den Sommerferien. 
Durch den kontinuierlichen Unterricht wird ein hohes 
Unterrichtsniveau wie in Musikschulen erreicht, wobei die 
Schulferienzeit nicht bezahlt werden muss. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Ritter: 
Telefon 0 72 57 / 63 33. 

Mittwoch, 17.09.2014, 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr, 
Mittwoch, 17.09.2014, 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr, Anfängerkurs, 
Mittwoch, 17.09.2014, 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr, Anfängerkurs, 
jeweils 8 Termine, 52,90 Euro. Turmbergschule, Raum 117. 
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Freitag, 04. Juli
Am Freitag findet ab 20.00 Uhr wieder unser Stammtisch im 
Goldenen Löwen statt. Eingeladen sind alle, die Lust auf einen 
gemütlichen, gemeinsamen Abend haben.

Sonntag, 06. Juli
Familiengottesdienst der Kolpingsfamilien des Bezirks Bruch-
sal-Bretten-Pforzheim in Neibsheim, Beginn 10.30 Uhr auf dem 
Friedhof Neibsheim mit einer kurzen Besinnung am Grab unse-
res früheren Bezirkspräses Wolfram Hartmann, danach feiern wir 
in der Adelsbergkapelle den Gottesdienst, anschließend gemeinsa-
mes Mittagessen.

Samstag, 19. Juli
Am Samstag, dem 19. Juli feiern wir mit unserem Präses Karlheinz 
Speckert den Gottesdienst am Kolpingkreuz. Nach dem Gottes-
dienst wollen wir gemütlich zusammensitzen und grillen.

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Freitag
05.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei Terners, Uhlandstraße 17
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit, Jöhlingerstr. 2a, 76356 Weingarten

Vorstandssitzung
findet statt am Donnerstag, 10. Juli, 18.00 Uhr, alte Schulküche.
Kreativgruppe
Am Montag, 21. Juli, 18.00 Uhr, treffen wir uns bei „Da Sandro“ 
(Rathausplatz)zum letzten Mal vor den Sommerferien.Bitte an-
melden bei Barbara Sakatsch bis zum 14. Juli: Tel.: 07244-8630.

Seniorenwanderung im Juli (diesmal nicht dienstags !)
Die nächste Seniorenwanderung findet am Donnerstag, 
den 10.07.2014, statt. Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Bahnhof 
Weingarten-West. Abfahrt mit der Gruppenkarte um 9:36 Uhr 
nach Karlsruhe – Hbf. Dort geht es auf Gleis 102 um 10:07 Uhr wei-
ter bis Kandel. Von dort wandern wir bis zum Naturfreundehaus 

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

DHB-Netzwerk Haushalt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Bienwald zum Mittagessen. Danach geht es wieder zurück zum 
Bahnhof. Reine Gehzeit insgesamt etwa 1 1/2 Stunden. Ankunft in 
Weingarten um 15:30 Uhr.
Gäste sind wie immer herzlich eingeladen.
Wanderführer: Konrad Warga, Tel. (07244-) 1207.

Erlebniswanderung durch das 
wildromantische Monbachtal
Am Sonntag, den 13. Juli 2014, wollen wir durch das Monbachtal 
bei Bad Liebenzell wandern: Es wird auch der „schwäbische Ur-
wald“ genannt.
Treffpunkt: 8:20 Uhr am Bahnhof Weingarten. Abfahrt um 8:36 
Uhr mit der S §“ (per Gruppenkarte) zum Karlsruher Hbf. Dort wei-
ter mit dem Regionalzug um 9:19 Uhr, Gleis 10, nach Pforzheim. 
Anschließend Weiterfahrt mit der Kulturbahn um 9:49 Uhr nach 
Monbach – Neuhausen, wo wir um 10:15 Uhr die Wanderung begin-
nen wollen. Bei vorherigen Regentagen muss die Wanderung aus-
fallen ( ruft im Zweifelsfall bei Rosi und Richard an).
Gutes Schuhwerk wird empfohlen. Wir machen unterwegs Mit-
tagspause und haben daher unseren Rucksack mit Getränken und 
Leckereien gut gefüllt. In Bad Liebenzell ist nachmittags eine Ein-
kehr vorgesehen (Hotel Krone). Danach Rückwanderung nach 
Monbach – Neuhausen.
Gesamtlänge (Rundkurs) 12 km, Zeit : 3:30 bis 4:00 Stunden
Gäste und gute Laune sind gerne gesehen !!
Wanderführung: Rosemarie und Richard Wolf, 
Tel. 0721-57534, Handy : 01575-4210654.

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr.

Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer und 
Bibliothek
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr.

Sonderführungen für Gruppen
sind auf Anfrage beim Vorsitzenden Roland Felleisen, Telefon 2164,
auch außerhalb der üblichen Öffnungszeiten möglich.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue  Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Kli-
nikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir 
haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.

Laufen, walken, geben – für die Chance auf Leben
9. Weingartner Lebenslauf am 19.07.2014
Laufbögen und Flyer können unter www.lebenslauf.blutev.de her-
unter geladen, oder in unserer Geschäftsstelle in der Ringstr. 116
in Weingarten abgeholt werden. Sie können sich in diesem Jahr
auch direkt auf unserer Seite anmelden!

B.L.u.T. e. V.
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Online-Suchspiel „Wo ist Leukoline?“
Auf der Webseite www.lebenslauf.blutev.de hat sich wieder Leu-
koline, die Freundin von unserem Leukofl itz, versteckt. Auf dem 
Weg zum 9. Weingartner Lebenslauf wandert Leukoline jede Wo-
che ü ber eine neue Seite. Wer sie fi ndet kann einen tollen Preis ge-
winnen! Schauen Sie doch mal rein!

Ein T-Shirt fü r Mutige
Allen Teilnehmern des 9. Weingartner Lebenslaufes die 
selbst an Krebs erkrankt sind oder eine Krebserkrankung 
ü berwunden haben, schenken wir ein T-Shirt! Um das T-Shirt zu 
bekommen, melden Sie sich entweder vor dem Lauftag bei uns in 
der Geschäftsstelle (Ringstr. 116 in Weingarten, 07244/6083-0) oder 
kommen Sie am Lauftag an unserem Infostand vorbei.
Setzen Sie ein Zeichen damit, das T-Shirt beim Lauf zu tragen! Krebs 
ist eine Erkrankung, mit der man zu leben lernen kann. Trauen Sie 
sich, Sie schenken damit anderen Betroff enen Mut und Hoff nung, 
denn die Botschaft, die Sie damit senden, lautet: „Auch Du kannst 
es schaff en“!
Machen Sie sich mit uns auf den Weg! Gemeinsam können wir 
so viel erreichen.

B.L.u.T.eV, Bü rger fü r Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de , www.blutev.de

Sozialverband VdK 

Der VdK informiert: 

Einladung zum Grillfest 

am  Samstag 12.Juli ab 15:30 Uhr auf dem Vereinsgelände 
des Kaninchen-und Geflügelzuchtvereins 

Wir veranstalten ein Sommer-Grillfest, zu dem wir 
alle Mitglieder, Freunde und Mitbürger einladen. 

Für den Gaumen gibt es: 
1 Steak 
1 Bratwurst 
2 Wecken 
dazu Kartoffel- und Krautsalat. 

Und das alles für nur 5.- € Unkostenbeitrag  
für Mitglieder bei Vorlage des Mitgliedsausweises. 
Mitgebrachte Freunde, Bekannte, Familienmitglieder 
und weitere Besucher bezahlen 8,50 €. 

Getränke wie Säfte, Bier, Wein und Wasser sind gesondert 
über den Kaninchen- und Geflügelzuchtverein erhältlich. 

Für Musik  ist auch gesorgt. 

Auf Euren regen Besuch freuen wir uns heute schon. 

Der Vorstand 
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Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.

Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr 
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Ferienspaß auf dem Hundeplatz!
Der Hundeverein „Vier Pfoten“ bietet dieses Jahr im Rahmen des 
25. Weingartener Ferienspaßprogramms Kindern die Möglichkeit, 
einen Tag mit Hunden zu erleben. Neben einem unterhaltsamen
Vortrag zum Thema „Hund“ gibt es verschiedene Vorführungen
und Übungen, einen kleinen Spaziergang und ein gemeinsames
Grillen. So erlernt Ihr spielerisch den richtigen Umgang mit Hun-
den, dürft mit ihnen tranieren und toben - und sie natürlich aus-
giebig knuddeln. Wir freuen uns genauso über Kinder, die schon
Erfahrung mit Hunden haben, als auch solche, die sich vielleicht
vor ihnen fürchten. Meldet Euch gleich an, das Programm mit dem
Anmeldeformular gibt es im Rathaus.
Ansonsten treffen wir uns zum Training in der Breitwiese jeden
Samstag 17.15 - 18.00 Welpenschule
18.00 - 19.00 Junghunde und Fortgeschrittene

Auf unserer Webseite www.hundefreunde-weingarten.de findet 
sich alles über unsere Philosophie und weitere Informationen so-
wie Fotos vom Training. Wir freuen uns immer über interessierte 
Besucher mit und (noch) ohne Vierbeiner!
Für Fragen steht Jürgen Stiller, 07257/931422, zur Verfügung.

Schuljahrgang 1940
Hallo es ist wieder soweit!
Wir wollen, wie vergangenes Jahr, wieder eine kleine Wanderung 
zum Naturfreundehaus nach Jöhlingen machen.
Wann ? Am Mittwoch, den 16.07.2014.
Für die Wanderer Treffpunkt um 13.45 Uhr bei den Kirchen.
Alle die mit anderen Fortbewegungsmitteln kommen, bitte ca. 
15.00 Uhr beim Naturfreundehaus eintreffen.
Gutes Wetter und gute Laune setzen wir voraus. Sollte der Wetter-
gott uns trotzdem einen Strich durch die Rechnung machen, ver-
schieben wir das Ganze um 1 Woche, auf den 23.07.2014. Bitte wei-
tersagen!

Jahrgang 1943/44
Wir treffen uns am Freitag, den 11.07.2014 ab 15:00 Uhr 
zum Stammtisch in der „Gärtnerklause“.

Jahrgang 1948/49
Wir treffen uns am 4.7.2014 um 19.00 Uhr zu unserem jährlichen 
Grillabend bei Hermine in Bruchsal.
Abfahrt in Weingarten um 18.45 Uhr bei den Kirchen.
Grillgut, Teller und Besteck bitte mitbringen.
Salate sind auch immer willkommen.

Stammtisch 1960/61
Trotz Fußball findet unser Stammtisch am 4. Juli 2014 ab 18:00 Uhr 
im Backhaus statt.

Einladung an die Mitglieder:
Am Dienstag, den 8. Juli findet um 19:00 Uhr im Haus Edel-
berg in der Jöhlinger Str. 114 die Einführungsveranstaltung 
für alle Mitglieder statt, die sich zukünftig noch stärker in der 
Bürgergenossenschaft als Helfer engagieren wollen.
Im Rahmen des Förderprogrammes nach § 45 d SGB können wir im 
kommenden Herbst- und Winterhalbjahr ein spezielles Schulungs-
programm für „bürgerschaftlich Engagierte“ in Zusammenarbeit mit 
der Sozialstation Stutensee Weingarten anbieten, welches wir an die-
sem Dienstag, dem 8. Juli, vorstellen wollen. Ein wichtiger Punkt an 
diesem Abend wird auch die Festlegung der Seminartermine sein, die 
Mitte September beginnen sollen.
Wir haben zu dieser Veranstaltung vorwiegend die Mitglieder einge-
laden, die zu Beginn dieses Jahres in den ausgefüllten „Steckbriefen“ 
entsprechende Hilfen angeboten haben.
Gerne sind jedoch auch alle anderen Mitglieder zu dieser Veranstal-
tung eingeladen.
Das Amtsgericht in Durlach hat unsere am 16.05. auf der Mitgliederver-
sammlung beschlossene neue Satzung mit der Eintragungsverfügung 
am 24.06. 2014 in das Vereinsregister eingetragen.
Damit sind alle darin neu gefassten Bestimmungen rechtskräftig.
Wenn Sie Unterstützung benötigen fragen Sie an während der an-
gegebenen Telefondienstzeiten, (s.u.):

Bürger helfen Bürgern e.V.
Bürgergenossenschaft Weingarten
Telefonische Anfragen unter 07244 55 89 60
Montag & Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr
und Mittwoch von 15:30 bis 17:00 Uhr
oder schriftlich an:
info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Aktuelle Informationen finden Sie generell immer auf
unserer Internetseite unter:
www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürgergenossenschaft
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Spielbericht Bambini
Gut erholt nach den Pfingstferien nahmen am Freitag 21 Bambini´s 
am Training teil.
Einen Tag später am 28.06.2014 bestritten wir dann unser drittes Bam-
bini Spielfest in dieser Saison, erwähnenswert ist, dass der gastgeben-
de Verein ATSV Mutschelbach das Turnier auf der schönen Sportanla-
ge sehr gut durchorganisiert hatte.
Bei den 10 teilnehmenden Mannschaften hatte jedes Team 3 Spiele 
a 10 Minuten, wobei die Spielzeit gerne um 2-3 Minuten länger hät-
te sein dürfen, dies aber die Bambini Spielregeln bei Einhaltung nicht 
zulassen.
In der ersten Begegnung gegen gleichaltrige Jungs aus Hohenwet-
tersbach II gelang unseren Spielern ein überzeugender Auftritt, ein-
zig die Chancenverwertung ließ zu wünschen übrig. Das 1:0 am Ende 
war also mehr als verdient.
Im zweiten und dritten Spiel gegen den FV Linkenheim (1:4) und Ho-
henwettersbach I (1:3) zahlten wir einmal mehr Lehrgeld, allerdings 
nur was den Altersunterschied und somit die körperliche Überlegen-
heit angeht.
Auch in diesen Partien wehrten, kämpften UND spielten die Akteure 
um Oskar Mammel, Lars Kirchner, Maximilian Lorenz, Kilian Maisch, 
Luke Wermuth, Til Schubert, Theo Scherf, Royan Maliha und Nelson 
Fritz sehr ordentlich. Das Engagement jeden einzelnen Spielers wurde 
mit einem schönen kleinen Pokal durch den Gastgeber belohnt.

Ganztagesausflug am Samstag, den 28.06.2014
Regen konnte unseren Spass nicht bremsen! Auch wenn die Fahrt 
nach Baiersbronn von Regen beleitet war, wurde unsere Stimmung 
davon nicht getrübt. Die Wanderung um den Sankenbachsee führte 

uns entlang des Sankenbachs, auf Waldwegen, über Wurzeln und vor-
bei am Wildgehege von Baiersbronn. Mehrere kürzere Anstiege und 
überqueren des Sankenbachs brachten uns rechtzeitig vor dem Regen 
an unseren Rastplatz. Nach einer ausgiebigen Vesperpause ging es, lei-
der im Regen, zurück nach Baiersbronn. Vorbei an Wildblumenwiesen 
und Rehen zog es uns zu unserem lezten Ziel - Kaffee und sehr lecke-
ren Kuchen ins Cafe´ Rundblick.
Manche von diesen Kuchenstücken hätten gut für zwei gereicht..... Ei-
nen sehr unterhaltsamen Tag, mit viel Gelächter und wandern durch 
den wunderschönen Schwarzwald ließen wir bei abendlichem Son-
nenschein im Clubhaus ausklingen. Der Vergnügungsausschuss be-
dankt sich bei allen Teilnehmerinnen für eine sehr schöne gemein-
same Zeit.

Nachlese: Landesturnfest 2014
Bereits Ende Mai/Anfang Juni fand das Landesturnfest in Freiburg 
statt. 18.000 Turnerinnen und Turner aus Baden-Württemberg und 
dem angrenzenden Ausland verwandelten die südbadische Metropo-
le in eine riesige Sportarena. Meisterschaften, Wettbewerbe und Mit-
machangebote sowie kulturelle und gesellige Aktivitäten füllten das 5 
tägige Großereignis. Die Turnabteilung des TSV Weingarten charterte 
einen Doppelstockbus, um 70 der rund 90 Teilnehmer/innen zum Aus-
tragungsort und wieder zurück zu befördern. Bereits diese gemeinsa-
me Anreise stärkte das Gemeinschaftsgefühl, das während den erleb-
nisreichen Tagen andauerte.
Die Schulunterkunft war mit viel Platz und super Betreuung durch 
den PTSV Jahn-Freiburg sehr angenehm.
Die einzelnen Wettkämpfe ergaben folgende Ergebnisse:

Gruppenwettbewerbe

Turn-Gruppen-Meisterschaft (TGM) Erwachsene (18 Jahre und äl-
ter) 7. Platz (36,35 P.)
TGM Senioren (30 Jahre und älter) 3. Platz (27 P.)
Turn-Gruppen-Wettstreit (TGW) Jugend (12-19 Jahre), 2. Mann-
schaft, 5. Platz (28,10 P.)
TGW Jugend, 1. Mannschaft, 13. Platz (26,30 P.)
TGW Erwachsene (18 Jahre und älter) 6. Platz (28,50 P.)

Beachvolleyball
Team TSV Weingarten 1 und TSV Weingarten 3 wurden in der Vorrunde 
Gruppenzweiter, was dann eine Platzierung zwischen 13 und 24 bedeutet. 
Team TSV Weingarten 2 wurde in der Vorrundengruppe Vierter, was eine 
Platzierung zwischen 37 und 48 bedeutet. Insgesamt waren 60 Mann-
schaften am Start.

Einzel-Gerätturnwettkämpfe
Maike Enderle trat beim Barren-Gerätefinale an und errang mit 13.95 
P. den 1. Platz. Markus Walch belegte bei den Jahnkämpfern (20 Jahre
und älter) mit fast 15 P. den 1. Platz, Gerrit Enderle erturnte sich bei den
16/17-Jährigen den 2. Platz. Mit einem Unterschied von nur 2 Hundert-
steln wurde Lena Lautenschläger leider nur Siebte. Alle sind aber für die
Deutschen Mehrkampfmeisterschaften qualifiziert.

Fit im Team 40 Plus
Bei diesem Geschicklichkeitswettbewerb standen Spaß und Bewegung 

Unsere Bambini in Mutschelbach

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Damengymnastik

Die Mannschaft mit den Pokalen

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen
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im Vordergrund. Unsere Damen schlugen sich tapfer und sorgten für so 
manche Lachsalve.

Beachvolleyball-Ortsturnier in Weingarten
Liebe Hobby-Volleyballer, jetzt ist es endlich soweit! Am Wochenende 
veranstalten wir das Ortsturnier auf den Weingartner Beachfeldern. 
Vorab möchten wir uns ganz herzlich bei den Sponsoren für dieses 
Turnier bedanken:
Pizzeria/Eiscafe Riviera
Weingut Schäfer
Bahnhofsapotheke
Optik-Benz
Feinspirituosen K&L
Bistro Schlingel
Restaurant Metaxa
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Radwoche im Obermaintal vom 21.06.2014 – 27.06.2014
In der Deutschen Korbstadt Lichtenfels bezog die Radlergruppe um 
Walter Scholl im Hotel Krone Quartier. 24 Personen plus Fahrräder 
und Autos fanden in dem großen Areal der Hotelanlage genügend 
Platz. Lichtenfels ist umgeben von prachtvollen Städten und liegt im 
Schnittpunkt von alten Natur- und Kulturlandschaften. Im Oberen 
Maintal stehen sich zwei der bedeutendsten Meisterwerke des deut-
schen Barock gegenüber: Die berühmte Basilika Vierzehnheiligen und 
das prächtige Kloster Banz. Die fränkischen Dörfer mit ihren wun-
derschönen Fachwerkhäusern strahlen viel Natürlichkeit und Char-
me aus und viele gemütliche Landgasthöfe, mit oft eigenen Brauerei-
en, laden zum Verweilen ein. Fünf Radeltage bei herrlichem Wetter 

brachten der Gruppe nicht nur die landschaftlichen Schönheiten son-
dern auch einige kunstgeschichtliche Sehenswürdigkeiten näher. Das 
erste Ziel hieß Kulmbach – Bier und Burg. (85 km) Das Zweite Coburg, 
mit Führung durch die alte Herzogsresidenz. (60 km) Am dritten Tag 
genoss man eine Floßfahrt auf dem Main mit Weißwurst und Bier, ehe 
am Nachmittag ein schweißtreibender Aufstieg zur Wallfahrtskirche 
Vierzehnheiligen bevorstand. Insgesamt nur 16 km, aber die hatten es 
in sich. Die vierte Route galt dem Besuch des Weltkulturerbes Bam-
berg mit Führung. Eines der größten vollständig erhaltenen Altstadt-
ensembles Europas.
(85 km) Der fünfte Tag war für Bayreuth reserviert. Die hügelige 
Landschaft wurde zu zwei Dritteln mit dem Auto zurückgelegt, um 
genügend Zeit für die Stadtbesichtigung zu haben. ( 30 km mit dem 
Rad) Es war wieder einmal eine sehr gelungene Veranstaltung die ein-
fach Lust auf mehr macht. Nähere Einzelheiten können Interessierte, 
in ca. zwei Wochen, dem Reisetagebuch auf unserer Webseite http://
wsw.tsv-weingarten.de entnehmen.

Sportlervorstellung: 
Ukrainer Vasyl Shuptar wechselt 
an den Walzbach
Einen weiteren Neuzugang präsentier-
ten die Germanen anlässlich ihres Spon-
sorentreffens mit dem Ukrainer Vasyl 
Shuptar. Er kommt aus der selben Stadt 
wie der ehemalige Kaderathlet Andrej 
Stadnik und wurde von diesem empfoh-
len. Shuptar holte kürzlich eine Bronze-
medaille bei den Europameisterschaf-
ten im finnischen Vantaa in der Klas-
se bis 61 kg im freien Stil. Der 23-jährige 
ist seit kurzem die Nummer eins in der 
Ukraine und hat sich dort unter ande-

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

Die TSV-Gruppe wartet auf den Bus für die Rückfahrt nach Weingarten

Ein stimmungsvoller Schnappschuss am Abschlussabend

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Vasyl Shuptar
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rem gegen den aus der Bundesliga bekannten Vasyl Fedorishin durch-
gesetzt.
„Shuptar ist ein junger, sehr starke Ringer, der zusammen mit Bekhan 
Kurkiev in der nächsten Saison den Ausländerplatz belegt. Mit bei-
den haben wir einige taktische Möglichkeiten für die neue Saison“, ist 
sich der sportliche Leiter Sebastian Mayer sicher. Vorgesehen ist, dass 
der Ukrainer hauptsächlich in der 66 kg Klasse zum Einsatz kommt. 
Es ist durchaus denkbar, dass Shuptar in den Playoffs aber auch Ge-
wicht macht. Freuen können sich die Germania-Fans jedenfalls auf ei-
nen technisch versierten Ringer, der bekannt ist für seinen offensi-
ven Ringstil.

Sachkundelehrgang/Qualifikation 
verantwortlicher Aufsichtspersonen in 2014
Der Schützenkreis Bruchsal bietet wieder einen Sachkundelehrgang 
bzw. Qualifikation zur Standaufsicht an.
Interessierte hierfür setzen sich bitte mit Jürgen Langendörfer (sm2@
svweingarten.com) in Verbindung.
Lehrgang 2/2014
20. September 2014 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang
27. September 2014 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang mit prak-
tischem Ausbildungsteil 04. Oktober 2014 09.00 – 12.00 Uhr Qua-
lifizierung verantwortlicher Aufsichtspersonen 13.00 – 16.00 Uhr
Sachkundeprüfung (schriftlicher und praktischer Teil)
Anmeldeschluss: 17.08.2014
Veranstaltungsort: Schützenhaus des KKS Heidelsheim

Wir laufen mit – 
9. Weingartner Lebenslauf am 19. Juli 2014
Jährlich erkranken in Deutschland fast eine halbe Million Men-
schen neu an Krebs. Um diesen Betroffenen zu zeigen, dass sie
nicht allein sind, ihnen zu helfen und zu unterstützen, nimmt
der Schützenverein Weingarten schon seit Anfang an am Wein-
gartner Lebenslauf teil.
Durch eure Mithilfe können wir auch dieses Jahr wieder einen
kleinen Beitrag dazu beitragen, den Verein B.L.u.T. e.V. bei ihrer
so wichtigen Arbeit zu unterstützen. Der Schützenverein Wein-
garten sponsert auch dieses Jahr wieder seine Läufer. Und durch
weitere Sponsoren kann der Erlös zu Gunsten krebskranker Men-
schen noch gesteigert werden. Es kommt dabei nicht auf Schnel-
ligkeit an. Aber gemeinsam für ein Ziel unterwegs sein ist für
alle, die es einmal erlebt haben, ein wertvoller Gewinn.
Wer mitmachen möchte setzt sich bitte mit der Vorstandschaft
in Verbindung.

Treffpunkt der Läufer ist um 14 Uhr vor der MIneralix-Arena.
Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainingszei-
ten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie Pi-
stole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30

Termine 2014:
19.07.2014 9. Weingartner Lebenslauf
06.08.2014 Ferienspaß der Gemeinde Weingarten

Landes- und Kreiskönigsschießen 2014
Dass beim Landes- und Kreiskönigsschießen immer mit uns zu rech-
nen ist haben wir in den vergangen Jahren wiederholt gezeigt. Meh-
rere Landes- und Kreiskönige gingen bereits aus unseren Reihen her-
vor und dies wollen wir auch in 2014 fortsetzen. Macht mit. Die Teil-
nahme am Landes- und Kreiskönigsschießen 2014 ist ab sofort mög-
lich. Je größer die Teilnehmerzahl umso größer sind unsere Chancen.

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und wünschen allen viel 
Glück und „Gut Schuss“.

3. Platz bei den Landesmeisterschaften für Jakob Geiger
Einen richtig guten Tag erwischte unser
Luftpistolenschütze Jakob Geiger bei den
diesjährigen Landesmeisterschaften in
Pforzheim.
Mit 373 Ringen blieb er nur ein Ring hin-
ter dem Erst- als auch dem Zeitplatzierten, 
die mit 374 Ringen den Sieg unter sich aus-
machten. Dieser dritte Platz bei einer Lan-
desmeisterschaft ist sein bisher größter
Erfolg in seiner noch kurzen Luftpistolen-
karriere. Und neben seiner persönlichen
Bestleistung hält er damit auch den Ver-
einsrekord in der Disziplin Luftpistole.
Jakob ist sehr diszipliniert und trainiert
regelmäßig zweimal die Woche. Und wie
man sieht, hat sich dieses kontinuierliche
Training für ihn ausbezahlt. Mit Sicher-
heit werden wir in Zukunft noch über vie-
le weitere Erfolge von ihm berichten kön-
nen.
Doch ob dieses Ergebnis auch für die Teil-
nahme zur Deutschen Meisterschaft 
reicht, wird sich noch zeigen.
Die Chancen dafür stehen, wenn man die Limitringzahlen der letz-
ten Jahre ansieht, sehr gut. Wir gratulieren Jakob recht herzlich zu
diesem Supererfolg und drücken für die Qualifikation zur Deutschen
Meisterschaft ganz fest die Daumen.

Während Kevin sich mit zwei deutlichen 3:0-Siegen problemlos durchsetz-
te, hatte Martin gegen Neuzugang Alex Bäuerle, der in der nächsten Runde 
unsere zweite Mannschaft verstärken wird, zu kämpfen und gewann knapp 
im vierten Satz. In der dritten Gruppe setzte sich etwas überraschend Pas-
cal Gesell gegen Markus durch und zog somit in seinem ersten Jahr beim 
TTC Weingarten direkt ins Halbfinale ein. Die letzte Zwischenrundengrup-
pe war mit Fabian, Jan Müller (der zukünftigen Nummer 1 der zweiten 
Mannschaft) sowie Steffen Franz (Jugend-Vereinsmeister in diesem Jahr) 
sehr ausgeglichen. Dementsprechend eng waren die Spiele und schlus-
sendlich konnte Steffen dank zwei 3:2-Siegen ins Halbfinale einziehen.
Hier jedoch hatte er keine Chance gegen Kevin, der ihn schnell in drei deut-
lichen Sätzen besiegte. Im anderen Halbfinale spielten Martin und Pascal 
gegeneinander. Während Pascal in der Vorrunde noch deutlich unterlegen 
war, spielte er im zweiten Duell deut-
lich stärker: In den ersten beiden Sät-
zen hatte er jeweils Satzbälle, doch 
am Ende setzte sich Martin beide 
Male noch knapp durch, ehe er auch 
den dritten Satz etwas deutlicher ge-
winnen konnte.
Somit kam es im Finale zum Auf-
einandertreffen der aktuellen Num-
mer eins des Vereins Kevin Valentin, 
welcher uns im Juli leider Richtung 
Grünwettersbach verlassen wird, und 
der zukünftigen Nummer eins Mar-
tin Elxnath. Trotz einiger spannender 
Ballwechsel verlief das Finale relativ 
einseitig: Nachdem Martin seine ein-
zigen beiden Satzbälle im dritten Satz 
nicht nutzen konnte, besiegte Kevin 
ihn schließlich mit 14:12.

Wie üblich ließen wir den Tag in gemütlicher Runde bei einem Grillfest bei 
unserem zweiten Vorsitzenden Hans Schmidt ausklingen. Bei Hans sowie 
bei Richard Häcker, unserem Grillmeister, und allen anderen, die zu diesem 
gelungenen, unterhaltsamen Tag beitragen haben, möchte sich der Verein 
hiermit noch recht herzlich bedanken.
Bei der im Rahmen des Fests ausgerichteten Siegerehrung erhielten dann 
Isabel und Kevin auch die begehrten Wanderpokale des Vereins. Abschlie-
ßend bleibt nur noch zu sagen, dass wir darauf hoffen, dass im nächsten 

TTC Weingarten 1955 e. V.

www.svweingarten.com

3. Platz bei den Landesmeister-
schaften für Jakob Geiger.

Nach 2012 zum zweiten Mal Vereinsmeister: 
Kevin Valentin
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Jahr bei einem eventuell günstiger gelegenen Termin wieder eine größere 
Teilnehmerzahl erreicht werden kann. ME

Ergebnisse
Doppel
1. Martin Elxnath / Jochen Kammerer
2. Fabian Elxnath / Marcus Hoffmann
3. Jan Müller / Pascal Gesell
3. Kevin Valentin / Sibylle Müller
Damen
1. Isabel Kuper
2. Sibylle Müller
3. Kira Link
Herren
1. Kevin Valentin
2. Martin Elxnath
3. Steffen Franz
3. Pascal Gesell

Vereinsmeisterschaften der Damen und Herren 2014
An Fronleichnam fanden sich wie jedes Jahr die Spielerinnen und Spieler 
des TTC in der Mineralix-Arena ein, um ihre Vereinsmeister auszuspielen. 
Da der diesjährige Termin in den Pfingstferien lag, war die Beteiligung lei-
der etwas geringer als in den vorherigen Jahren: 4 Teilnehmerinnen spiel-
ten in der Damenkonkurrenz und bei den Herren waren es 20 (inkl. der Da-
men, die wie immer auch bei den Herren mitspielen dürfen).
Ebenfalls nichts geändert hat sich am bewährtem Doppelmodus: Jeder Spie-
ler aus den unteren Mannschaften lost sich einen stärkeren Partner zu – so-
mit soll sichergestellt werden, dass das Doppel ein spaßiger, ausgeglichener, 
fairer Wettbewerb zum Einstieg in den Tag wird. Nach zwei Vorrunden stan-
den sich schließlich im ersten Halbfinale die Doppel Martin Elxnath / Jo-
chen Kammerer und Jan Müller / Pascal Gesell gegenüber, wobei Martin und 
Jochen das etwas glücklichere Ende für sich hatten und mit 3:1 gewannen. 
Im anderen Halbfinale konnten sich Fabian Elxnath und Marcus Hoffmann 
deutlich gegen Kevin Valentin und Sibylle Müller durchsetzen. Im Finale la-
gen Martin und Jochen bereits mit 2:0 vorne, ehe Fabian und Marcus kon-
terten und zum 2:2 ausgli-
chen. Im fünften und ent-
scheidenden Satz hingegen 
gingen Martin und Jochen 
dann wiederum schnell 
hoch in Führung, gewan-
nen den Satz ungefährdet 
mit 11:6 und sicherten da-
mit den Vereinsmeistertitel 
im Doppel.
Bei den Damen konnte sich 
Isabel Kuper, die aktuelle Nr. 
1 der Damenmannschaft, 
gegen alle drei Gegnerinnen 
mit 3:0 durchsetzen und ge-
wann den Wettbewerb damit deutlich vor Sibylle Müller, Kira Link und Lada 
Gradceva.
In vier Fünfergruppen begann zunächst die Herrenkonkurrenz. Dabei 
setzten sich wie erwartet die topgesetzten Spieler Kevin Valentin, Martin 
Elxnath, Markus Kühner und Fabian Elxnath trotz einiger knapper Spiele 
als Gruppenerste durch. In der Zwischenrunde wurden ihnen dann jeweils 
ein Zweit- und ein Drittplatzierter aus den Vorrundengruppen zugeteilt.

Vom Samstag den 26.07. bis Sonntag 27.07.2014 findet das diesjährige 
Zeltlager des Reit-Fahr-und Zuchtverein Weingarten statt.
Mitmachen können alle Kinder ab 6 Jahren. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 20 Euro. Geplant ist ein buntes Programm rund um das Pferd mit 
viel Spass. Du möchtest dabei sein? 
Dann melde Dich gleich an unter www.reitverein-weingarten.de, hier 
kann man das Anmeldeformular downloaden.
Mitbringen solltest Du: sportliche- und wetterfeste Kleidung, sowie ei-
nen Fahrradhelm, bei schönem Wetter natürlich auch Badebekleidung. 
Anmeldeschluss ist am 18.07.2014

Arbeitseinsätze Fischerfest
Heute und morgen findet der weitere Aufbau für unser Fischerfest 
statt. Festbetrieb ist von Freitag, 4. Juli bis Sonntag, 6. Juli. Am Montag, 
7. Juli wird wieder ganztägig abgebaut. Die Vorstandschaft bedankt
sich schon jetzt für die vielen helfenden Hände aus allen Abteilun-
gen des Vereins! Hinweis: Aufgrund des Fischerfestes ist das Angeln
bis zum kompletten Abbau am Montag, 7. Juli nicht gestattet.

Wassergymnastik
Dienstag, 8. Juli, 19.00 Uhr, Walzbachbad
Herzsportgruppe
Mittwoch, 9. Juli, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena

Hallo Mädels,
die am 10. oder 11. Juli zum Sachsenring fahren, sollten sich am Sonn-
tag 06.Juli ca. 14.00 Uhr im Clubhaus noch mal zusammen setzen. Der 
nächste Termin ist am Samstag 19. Juli, ein Arbeitseinsatz im und ums 
Clubhaus. Unser Clubhausfest startet am Freitag den 25. Juli für die 
Mitglieder um 17.00 Uhr und für die Gäste um 18.00 Uhr. Bis dahin 
Euer Druck.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der Mi-
neralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, so-
wie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an. Reha-
bilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen und gesund-
heitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird durch den Be-
hindertensportverband, die betreuenden Ärzte und die qualifizierten 
Übungsleiter sichergestellt. Die Erfahrung zeigt, dass durch eine lang-
fristig angelegte und aktiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche 
Verbesserung der Beschwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den Kran-
kenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei! 
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de im 
Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.

Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.00 bis 08.45 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
„Fit in den Tag-Rücken/Bauch/Po“ Kurs:
Dienstags von 10.00 bis 11.00 Uhr
10-er Karte 69,00 Euro
Übungsleiterin: Anette Kümmel

Die Vereinsmeister und Platzierten der diesjährigen Meisterschaften

Siegreich im Doppelwettbewerb: Jochen Kammerer 
(links) und Martin Elxnath

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de




